
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Glattbach
Nr. 7	 14. Februar 2025� 68. Jahrgang
Rathaus Glattbach 
Telefon 34 91 - 0
poststelle@glattbach.bayern.de

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 	 8.00 – 12.00 Uhr
und Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr

Bürgerservicebüro
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr
E-Werk / W-Werk
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr 
Dienstag u. Mittwoch geschlossen
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– Alle Angaben ohne Gewähr –– Alle Angaben ohne Gewähr –

Bereitschaftsdienste

Feuerwehr� 112
Rettungsleitstelle� 112
Polizei� 110
Hausarzt-Notruf� 116 117 
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen, dem Notfalleinsatz sowie der Vermitt-
lung von Krankentransporten ist die Rettungsleitstelle des Roten Kreuzes zuständig,  
erreichbar unter der Rufnummer 112.

Notrufe

Samstag, Sonntag und Feiertag:� 8.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag:� 13.00 bis 22.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:� 18.00 bis 22.00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg

Während der Geschäftszeiten, das ist Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 und 
12.45 bis 16.00 Uhr und Freitag von 7.00 bis 13.00 Uhr, ist der Bereitschaftsdienst unter 
der Telefon-Nr. 40 13 00 zu erreichen.
Außerhalb dieser Geschäftszeiten ist ein Bereitschaftsdienst über die Wach- und 
Schließgesellschaft in Aschaffenburg unter der Telefon-Nr. 38 03 - 751 zu erreichen.  
Der Bereitschaftsdienst erstreckt sich nur auf Störungen bis zur Hausanschlusssicherung 
bzw. bis zur Wasseruhr.

Bereitschaftsdienst der Gemeindewerke  
(Elektrizitäts- und Wasserversorgung)

Notruf� 08 00 / 6 24 67 73
Gasversorgung Main-Spessart GmbH

Während der Zeiten 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 21.00 Uhr und Samstag von 8.00 bis 18.00 Uhr ist der 
Störungsdienst unter der Telefon-Nr. 0 60 21 / 33 47 - 86 zu erreichen.
Außerhalb dieser Zeiten über die Wach- und Schließgesellschaft 
Telefon-Nr. 0 60 21 / 38 03 - 7 51

Elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach GmbH & Co. KG 
EWG MediaNet Telekommunikation

Hösbach, Brunnenstraße 40,  
Telefon 0 60 21 / 5 66 66

Pflegestützpunkt  Glattbach 
Hauptstraße 56 
Telefon 0 60 21 / 6 29 25 40
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. u. Do. von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

Caritas Sozialstation  
St. Stephanus e.V.Telefon 0 60 21 / 6 29 25 43

E-Mail: naechstenhilfe@gmx.de

Nächstenhilfe Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6 29 25 44 
E-Mail: dorfbus@gmx.de

Dorfbus Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6292700

Katholisches Pfarramt

Hauptstraße 95  
(in der Glattbacher Zettelstub’) 
Telefon 0 60 21 / 41 23 27

Öffnungszeiten: 
Mo. und Mi. – Fr.� 8.00 bis 18.00 Uhr
Di.� 8.00 bis 13.00 Uhr
Sa.� 8.00 bis 13.00 Uhr

Postagentur Glattbach

Glattbach, Hauptstr. 56 
Telefon 0 60 21 / 42 34 23
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.� 8.00 bis 12.30 Uhr  
Mo., Di., Do., Fr.� 14.30 bis 18.00 Uhr 
Sa.� 9.00 bis 12.30 Uhr  
Mittwochnachmittag geschlossen!

Mühlen-Apotheke

Samstag, 15. Februar 2025
	 St. Josef-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Dämmer Tor 6, Tel.: 06021 41 27 04

Sonntag, 16. Februar 2025
	 Röntgen-Apotheke, Aschaffenburg,
	 Am Dreispitz 17, Tel.: 06021 873 01
	 Hubertus-Apotheke, Hösbach,
	 Hauptstr. 99, Tel.: 06021 515 32

Montag, 17. Februar 2025
	 Engel-Apotheke, Aschaffenburg, 
	L amprechtstr. 1, Tel.: 06021 225 06

Dienstag, 18. Februar 2025
	 Mühlen-Apotheke, Glattbach, 
	 Hauptstr. 56, Tel.: 06021 42 34 23

Mittwoch, 19. Februar 2025
	L öwen-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Geschwister-Scholl-Platz 6, 
	 Tel: 06021 635 70

Donnerstag, 20. Februar 2025
	 Apotheke im Elisenpalais, 
	 Aschaffenburg, Elisenstrasse 28,
	 Tel.: 06021 39 88 70

Freitag, 21. Februar 2025
	 Frohsinn-Apotheke, Aschaffenburg,
	 Frohsinnstr. 13, Tel.: 06021 271 42

Samstag, 22. Februar 2025
	 City-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Goldbacher Str. 2, Tel.: 06021 308 40

Die Dienstbereitschaft beginnt
jeweils ab 8.30 Uhr früh und endet 
am nächsten Tag um dieselbe Zeit. 

Weitere Apotheken finden Sie auf 
der Homepage der Bayerischen 

Landesapothekenkammer: 
https://www.blak.de/notdienst/
oeffentliche-notdienstsuche/

umkreissuche

Dienstbereite
Apotheken

im Roncalli-Zentrum, 06021/6292707
Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag: � 9.00 – 10.00 Uhr
Dienstag: � 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: � 18.30 – 20.00 Uhr 
Samstag: � 17.00 – 18.00 Uhr
Sonntag: � 11.00 – 12.00 Uhr

Bitte an Feiertagen und in den Ferien
abweichende Öffnungszeiten beachten!

Katholische Öffentliche  
Bücherei Glattbach
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Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im Bauhof (Wiesengrund):
	 montags von 16.00 – 19.00 Uhr 
	 samstags von 10.00 – 13.00 Uhr

kostenlose Windelentsorgung
(Container)

Folgende Wertstoffe werden hier an-
genommen:
Bauschutt (rein), Eisen, Aluminium, 
Alufolie, verwertbare Brillen, Schuhe, 
Styropor (rein-weiß), Holz (keine Jä-
gerzäune, nicht druckimprägniert!), 
Fillchips, Kork, CDs, Toner, Farbkar-
tuschen, Tintenstrahlpatronen u. PU-
Schaumdosen.

Dringend hinweisen möchten wir, 
dass
– �nur rein weißes Verpackungssty-

ropor erfasst werden darf,
– �keine Dämmmaterialien (= Abfall) 

untergemischt werden dürfen,
– �die Styropor-Chips separat zu er-

fassen sind.
Grünabfälle und Rasenschnitt
(kosten-pflichtig laut Aushang)

— — — — —
Restmüllsammlung:
	 Montag, 24.02.2025

Biomüllsammlung:
	 Montag, 17.02.2025

Papiertonne:
	 Mittwoch, 12.03.2025

Gelber Sack:
	 Montag, 03.03.2025

Umladestation zur Anlieferung von 
Restmüll:
	O bernburger Str. 25,
	 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
	 Tel.: 0 60 21 / 8 38 31
	 Fax: 0 60 21 / 8 97 42

Kreisrecyclinghof zur Anlieferung 
von Wertstoffen:
	O bernburger Str. 25, 
	 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
	 Tel.: 06021 / 394 74 74

Öffnungszeiten für Umladestation 
und Kreisrecyclinghof:
	 Montag - Freitag� 8.00 - 16.30 Uhr
	 Samstag� 8.00 - 13.00 Uhr

Grünabfallsäcke für die Grünabfall-
sammlung in Glattbach
Grünabfallsäcke gibt es auch in der 
„Glattbacher Zettelstub“ (Hauptstraße 
95) zum Preis von 0,50 Euro pro Sack.
Grünabfallsäcke sind verwendbar für 
kompostierbare Gartenabfälle (Laub, 
Rasenschnitt, Pflanzenreste) und kön-
nen bei der Grünabfallsammlung be-
reitgestellt werden.

Die Umwelt-Ecke Maßnahmen bei längeren Stromausfällen in Glattbach

Bei Stromausfällen, die länger als 15 Minuten andauern, wird das Feuer-
wehrhaus besetzt.
Die Glattbacher Feuerwehrführung entscheidet über die weitere Vorgehensweise 
und ob weitere Einsatzkräfte alarmiert werden.
Das Stromaggregat, welches das Glattbacher Feuerwehrhaus autark mit Strom 
versorgt, wird in Betrieb gesetzt.
Es erfolgt eine Kontaktaufnahme zu Patienten, welche sich in der häuslichen 
Pflege befinden, sofern diese der Feuerwehr bekannt sind.
Es wird festgelegt, welche Patienten sofortigen Handlungsbedarf benötigen oder 
wie lange ein Notbetrieb gesichert ist.
Es erfolgen Kontrollfahrten im Glattbacher Einsatzgebiet.
Ein stetiger Austausch mit der Integrierten Leitstelle (ILS) Bayrischer Unter-
main (zuständig für Feuerwehr und Rettungsdienst), erfolgt.

Amtliche Bekanntmachungen

Aus dem Rathaus

Gemeinde Glattbach

		   B E K A N N T M A C H U N G

   
  Einladung zur Sitzung des Haupt- u. Finanzausschusses

	 Datum:	 Dienstag, 18. Februar 2025
	 Uhrzeit:	 20:00 Uhr
	O rt:	 im großen Sitzungssaal

	 Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger
	 sind hierzu herzlich eingeladen.

	 Öffentliche Sitzung:
	 1.	 Genehmigung der Niederschrift 
		  der Haupt- und Finanzausschusssitzung vom 28.01.25
	 2.	 Vorstellung des Stellenplans
	 3.	 Vorberatung des Haushaltplans 25 u. des Finanzplans bis 28

	 Glattbach, den 12. Februar 2025

	K urt Baier
	 1. Bürgermeister

3. Spendenaktion für Vereine und Organisationen in der Gemeinde Glattbach  
anl. der Fusion zur Sparkasse Aschaffenburg Miltenberg - Mitteilung der Sparkasse;  
Beratung und Beschlussfassung 

4. Spenden im Juli 2024; hier: Annahme durch den Gemeinderat 
5. Bericht des Bürgermeisters 
6. Wortmeldungen von Gemeinderatsmitgliedern 

Glattbach, den 3. September 2024 

Kurt Baier 
1. Bürgermeister  
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Auszug aus der Nieder- 
schrift über die öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates 
am 21.01.2025
Der Vorsitzende erklärte die anberaum-
te Sitzung für eröffnet und stellte die ord-
nungsmäßige Ladung sowie die Anwe-
senheit der Mitglieder des Gemeinderates 
fest. Der Vorsitzende stellte weiter fest, 
dass die Mehrheit des Gemeinderates an-
wesend und stimmberechtigt ist. Der Ge-
meinderat ist somit beschlussfähig (Art. 47 
GO).
1.		  Genehmigung von Niederschriften
1.1	� Genehmigung der Niederschrift 

der öffentlichen Sitzung vom 
10.12.2024

Beschluss:
Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung 
vom 10.12.2024 wird genehmigt.
Abstimmungsergebnis: 13 : 0
1.2 	�Information zur aktualisierten öf-

fentlichen Offenen-Punkte-Liste 
(OPL)

Der Gemeinderat nimmt die aktualisierte 
öffentliche OPL zur Kenntnis.
2.		�O  rtsrecht der Gemeinde Glattbach; 

Änderung der Satzung für Aufwen-
dungs- und Kostenersatz für Ein-
sätze und andere Leistungen der 
gemeindlichen Feuerwehr; Bera-
tung und Beschlussfassung

Die Gemeinden können nach dem Bay-
erischen Feuerwehrgesetz Ersatz der 
notwendigen Aufwendungen verlangen, 
die ihnen durch Ausrücken, Einsätze und 
Sicherheitswachen gemeindlicher Feuer-
wehren entstanden sind.
Die angefallenen Aufwendungen werden 
von der Gemeinde gemäß der Satzung 
über Aufwendungs- und Kostenersatz für 
Einsätze und andere Leistungen der ge-
meindlichen Feuerwehr – Neufassung gül-
tig seit 01.01.2023 abgerechnet.
Unter anderem erhalten Feuerwehrleute 
für die Teilnahme an Brand- und Sicher-
heitswachen eine Entschädigung von der-
zeit 16,90 Euro je Stunde.
Mit dem Gesetz zur Anpassung der Bezü-
ge 2024/2025 vom 8. Juli 2024 (GVBl. S. 
170) werden die Grundgehaltssätze der 
Besoldungsordnung A ab 1. Februar 2025 
um 5,5 % erhöht.
Nach § 11 Abs. 6 Satz 1 und § 13 Abs. 2 
Satz 1 der Feuerwehrgesetzausführungs-
verordnung (AVBayFwG) gelten einheitli-
che Änderungen aller Grundgehälter der 
Besoldungsgruppe A mit dem gleichen 
Vomhundertsatz für die in diesen Vor-
schriften genannten Sätze und Entschädi-
gungen.
Dadurch ergeben sich ab 01.02.2025 neue 
Beträge für Entschädigungen.
Unter anderem erhalten Feuerwehrleute 
ab 01.02.2025 ein Stundensatz von 17,90 
Euro als Entschädigung für die Teilnahme 
an Sicherheitswachen (§ 11 Abs. 5 AV-
BayFwG).
Um den Aufwand entsprechend abrech-
nen zu können, ist eine Anpassung der ge-
meindlichen Satzung unter Punkt 4.2 von 
16,90 Euro auf 17,90 Euro erforderlich.
Der Entwurf der Änderungssatzung wurde 
den Gemeinderatsmitgliedern im Vorfeld 
der Sitzung übersandt.
Matthias Hemberger schlägt vor, die Ver-
waltung grundsätzlich zu ermächtigen, bei 
gesetzlichen Anpassungen, automatisch 
eine Satzungsänderung vorzunehmen.

Diesbezüglich wird von Seiten der Verwal-
tung mitgeteilt, dass die bei gesetzlichen 
Anpassungen notwendigen Änderungs-
satzungen vom Gemeinderat zu erlassen 
sind.
Der 2. Bürgermeister Jürgen Kunsmann 
weist ferner auf fehlende Transparenz bei 
einer solchen Vorgehensweise hin.
Da Satzungsanpassungen aufgrund ge-
setzlicher Änderungen nicht allzu häufig 
vorkommen, besteht innerhalb des Ge-
meinderates Einigkeit, auch weiterhin über 
Satzungsänderungen und den Satzungs-
erlass im Gemeinderat zu beschließen.
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt der vorgenann-
ten Satzungsänderung zu.
Die beigefügte Änderungssatzung wird er-
lassen.
Abstimmungsergebnis: 13 : 0
3.		�  Festlegung einer Kleinbetragsrege-

lung gem. § 33 KommHV-K; Bera-
tung und Beschlussfassung

Im Zuge der Grundsteuerreform wurden 
die neuen Grundsteuerbescheide mit den 
Festsetzungen ab 01.01.2025 an die Ei-
gentümer verschickt.
Für die Grundsteuer A – land- und forst-
wirtschaftliche Grundstücke – wurden un-
ter anderem auch Kleinbeträgen festge-
setzt.
In diesem Zusammenhang wird von der 
Verwaltung vorgeschlagen, eine Bear-
beitungsregel für die Behandlung von 
Kleinbeträgen gemäß § 33 Kleinbeträge - 
KommHV vom Gemeinderat beschließen 
zu lassen, die künftig sämtliche Forderun-
gen, nicht nur die Grundsteuer, erfasst.
Vorschlag der Verwaltung:
Kleinbetragsregelung für öffentlich-recht-
liche und privatrechtliche Forderungen im 
Festsetzungsverfahren
Öffentlich-rechtliche und privatrechtliche 
Forderungen der Gemeinde Glattbach 
werden nur festgesetzt, soweit sie 2,50 € 
überschreiten.
Kleinbetragsregelung im Beitreibungsver-
fahren
Öffentlich-rechtliche Forderungen der Ge-
meinde Glattbach werden im Verwaltungs-
vollstreckungsverfahren nur beigetrieben, 
soweit sie 5,00 € übersteigen.
Forderungen zwischen 5,00 € und weni-
ger als 10,00 € werden angemahnt, jedoch 
nicht beigetrieben.
Werden mehrere Ansprüche auf einem 
Personenkonto nachgewiesen, gilt die 
Kleinbetragsgrenze für Forderungen von 
weniger als 10,00 € für den Gesamtrück-
stand.
Kleinbetragsregelung im Mahnverfahren
Über die Beantragung von Mahnbeschei-
den für privatrechtliche Forderungen der 
Gemeinde Glattbach bis 36,00 € entschei-
det der Kassenverwalter unter Berücksich-
tigung der Relation zwischen Aufwand und 
Ertrag für die Gemeinde Glattbach. Wer-
den mehrere Ansprüche auf einem Per-
sonenkonto nachgewiesen, gilt die Klein-
betragsgrenze von weniger als 36,00 € für 
den Gesamtrückstand.
Sebastian Guevara ist der Meinung, dass 
die vorgeschlagene Vorgehensweise sinn-
voll und nachvollziehbar ist. Er möchte 
wissen, ob es grundsätzlich rechtlich zu-
lässig ist, dass die Kommunen auf diese 
Einnahmen verzichten. Von der Kämmerin 
wird darauf hingewiesen, dass die Kom-
munale Haushaltsverordnung Kameralis-
tik (KommHV-K) mit dem § 33 hierfür eine 
Rechtsgrundlage enthält.

Ursula Maidhof erklärt, dass nicht gezahl-
te offene Forderungen bis 2,50 Euro am 
Ende eines Haushaltsjahres ohnehin aus-
gebucht würden und die Verwaltung durch 
einen solchen Beschluss eine klare Re-
gelung zur Vorgehensweise hätte. Jürgen 
Kunsmann ergänzt, dass der Verwaltungs-
aufwand dadurch geringer sei.
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt den von der Ver-
waltung vorgeschlagenen Bearbeitungsre-
geln für Kleinbeträge zu.
Abstimmungsergebnis: 13 : 0
4. 		� Vereinsförderrichtlinie der Ge-

meinde Glattbach; Antrag des FSV 
Glattbach 1928 e.V. auf Gewährung 
eines Investitionszuschusses für 
die Neuanschaffung eines Rasen-
mähers sowie notwendige Umbau-
arbeiten am Vereinsheim; Beratung 
und Beschlussfassung

Mit Schreiben vom 09.01.2025 wird vom 
Fußballsportverein Glattbach 1928 e. V. 
(FSV) die Gewährung eines Investitions-
zuschusses für die Neuanschaffung eines 
Rasenmähers (Aufsitzmäher) sowie für 
notwendige Umbaumaßnahmen für eine 
neu gegründete Dartabteilung beantragt.
Der bisherige Aufsitzmäher war über 20 
Jahre alt und musste ausgetauscht wer-
den. Die Kosten gemäß übersandter 
Rechnung belaufen sich auf 6.830,22 € 
brutto. Der 2. Bürgermeister Jürgen Kuns-
mann weist ergänzend darauf hin, dass 
der Mäher bereits im vergangenen Jahr 
angeschafft wurde, die Rechnung aber 
erst zum jetzigen Zeitpunkt der Gemeinde 
vorgelegt wurde, um die finanziellen Mittel 
im Haushaltsplan 2025 mit einplanen zu 
können.
Des Weiteren wurde vom FSV mitgeteilt, 
dass der Verein seit 2024 eine Dartabtei-
lung hat, diese bereits sehr erfolgreich am 
Ligabetrieb teilnimmt und aktuell mit dem 
zweiten Tabellenplatz um den Aufstieg mit-
spielt. Aufgrund der regen Teilnahme am 
Training und auch Spielbetrieb, sind die 
jetzigen Räumlichkeiten über die Kapazi-
tätsgrenze hinaus ausgelastet.
Um weiterhin erfolgreich als Verein ar-
beiten zu können, stehen für dieses Jahr 
dementsprechende Umbaumaßnahmen 
an. Die geschätzten Kosten für einen 
Wanddurchbruch, neue Wände stellen, 
Fußböden und Malerarbeiten belaufen 
sich auf ca. 7.000 €. Eine Kostenaufstel-
lung wird im Nachgang vorgelegt.
Nach Rücksprache mit dem BLSV steht 
dem FSV hier leider keine Förderung 
zur Verfügung, da die Bagatellgrenze bei 
10.000 € liegt.
Gemäß Buchstabe B) der derzeit gülti-
gen Vereinsförderrichtlinie der Gemein-
de Glattbach – gültig ab 01.01.2023 
können Ausgaben zu Neu-, Erweite-
rungs- und Umbauten von Turnhallen, 
Vereinsheimen, Turn- und Sportplät-
zen sowie notwendige Investitionen und 
Baumaßnahmen zur Erhaltung und In-
standsetzung dieser Anlagen mit 20 % 
des zuschussfähigen Aufwands, höchs-
tens 35.000 €, bezuschusst werden. Auf-
wendungen unter 5.000 € jährlich sind 
nicht zuschussfähig.
Da die Umbaumaßnahmen mit ca. 7.000 
€ abgeschätzt werden, beläuft sich der In-
vestitionszuschuss auf 1.400 € für die Um-
baukosten am Vereinsheim.
Für die Neuanschaffung eines Rasenmä-
hers sieht die Vereinsförderrichtlinie keine 
konkrete Regelung vor. 
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Aufgrund dessen hat der Gemeinderat hie-
rüber im Einzelfall zu beraten und zu ent-
scheiden (Nr. 6.3 „Sonderfälle“).
Es wird vorgeschlagen, für die Anschaf-
fung des Aufsitzmähers ebenfalls 20 % der 
Kosten (analog der Regelung „Zuschuss 
für Großspielgeräte – 20%“) als Zuschuss 
zu gewähren.
Dieser würde sich auf 1.366,04 € belaufen.
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag des 
FSV Glattbach 1928 e. V. auf Gewährung 
eines Investitionszuschusses für die An-
schaffung des Aufsitzmähers sowie für die 
notwendigen Umbaumaßnahmen am Ver-
einsheim auf dem Pfaffenberg, zu.
Für die notwendigen Umbaumaßnahmen 
am Vereinsheim sowie die Anschaffung 
des Aufsitzmähers werden jeweils 20 % 
des zuschussfähigen Aufwands, höchs-
tens 35.000 €, gewährt.
Die Auszahlung erfolgt jeweils nach Vorla-
ge der Rechnungen.
Abstimmungsergebnis: 13 : 0
5.		�  Behandlung von Bürgerversamm-

lungen
5.1	� Hybride Bürgerversammlung vom 

21.11.2024
Am 21.11.2024 fand die jährliche Bür-
gerversammlung als sog. „Hybride Bür-
gerversammlung“ statt. Die Bürgerinnen 
und Bürger hatten die Möglichkeit vor Ort 
persönlich teilzunehmen oder alternativ 
die Versammlung von zu Hause über die 
Internet-Plattformen YouTube oder Face-
book zu verfolgen.
Insgesamt haben ca. 30 Bürger vor Ort 
teilgenommen und ca. 90 Personen von 
zu Hause aus.
Anhand einer Power-Point-Präsentation 
hat Bürgermeister Kurt Baier über folgen-
de Themen berichtet:
- Zahlen-Statistiken
- Projekte – Aufgaben – Perspektiven
	 o Abgeschlossene Projekte
	 o Laufende Projekte
	 o Anstehende Projekte
- Sonstige Veranstaltungen und Ereignisse
Anschließend hatten die Bürgerinnen und 
Bürger die Möglichkeit Fragen zu stellen 
und Anregungen vorzubringen.
Die Niederschrift wurde den Gemeinde-
ratsmitgliedern im Vorfeld der Sitzung als 
Anlage übersandt.
Auf die nachfolgend aufgeführten Wort-
meldungen wird nochmals gesondert ein-
gegangen:
- �Ein Bürger nimmt Bezug auf die neuen 

ausgebauten barrierefreien Bushaltestel-
len Kapelle und möchte wissen, wer für 
die Reinigung zuständig ist. Häufig sind 
die Bushaltestellen durch widerrecht-
lich entsorgte Zigarettenstummel ver-
schmutzt.

	 → �Hierzu erfolgt die Mitteilung, dass es 
eine entsprechende Vereinbarung 
zwischen der Gemeinde und den An-
wohnern geben wird. Die Verwaltung 
werde sich kümmern und mit dem 
Bauhof Rücksprache nehmen.

- �Ein weiterer Bürger bemängelt die Ver-
kehrssituation in der Straße Im Erlen-
grund während der Öffnungszeiten des 
Recyclinghofs. Bei großem Andrang 
staue sich der Verkehr vom Recyclinghof 
zurück bis in die Straße Im Erlengrund, 
was zu Problemen bei den Anwohnern 
führt, die wegfahren wollen. 

Er bittet darüber nachzudenken, die Ver-

kehrsregelung wieder zu ändern und eine 
Andienung des Recyclinghofs über den 
Wiesengrund zu ermöglichen.
	 → �Im Rahmen einer Bau-, Umwelt- und 

Verkehrsausschusssitzung soll eine 
Ortsbegehung stattfinden und sich 
der Ausschuss mit der Angelegen-
heit befassen.

Im Übrigen wurden die weiteren Fragen 
und Anmerkungen bereits in der Ver-
sammlung direkt von Bürgermeister Kurt 
Baier beantwortet.
Von Seiten des Gemeinderates werden 
keine Wortmeldungen vorgebracht.
Die Ausführungen werden zur Kenntnis 
genommen.
5.2 	�Seniorenbürgerversammlung vom 

03.12.2024
Die diesjährige Seniorenbürgerversamm-
lung fand am 03.12.2024 im Roncalli-Zen-
trum statt. Insgesamt haben ca. 35 Perso-
nen teilgenommen.
Bürgermeister Kurt Baier gab anhand ei-
ner Präsentation zunächst einen kurzen 
Rückblick zu den Projekten und Maßnah-
men im vergangenen Jahr in Glattbach 
und informierte über die weiteren anste-
henden Aufgaben und Projekte.
Anschließend wurden Fragen und Anre-
gungen der Anwesenden vorgebracht. 
Größtenteils wurden die Fragen direkt in 
der Versammlung von Bürgermeister Kurt 
Baier beantwortet.
Die Niederschrift der Seniorenbürgerver-
sammlung wurde den Gemeinderatsmit-
gliedern im Vorfeld der Sitzung zur Kennt-
nisnahme übersandt.
Folgende Wortmeldungen werden noch-
mals im Gemeinderat behandelt:
	 o �„Ist es möglich, einen Behinderten-

parkplatz am Friedhof (Nähe Ausseg-
nungshalle) auszuweisen?“

	    → �Hierzu soll eine Ortsbegehung des 
Bau-, Umwelt- und Verkehrsaus-
schusses durchgeführt werden. in 
diesem Zuge wird vorgeschlagen, 
auch am Friedhofseingang Park-
platz Bangertstraße ein Behinder-
tenparkplatz auszuweisen.

	 o �„Das defekte Waschbecken im Fried-
hofs WC müsste dringend ausge-
tauscht werden. Der Raum der Aus-
segnungshalle müsste aufgeräumt 
und renoviert werden.“

	    → �Die erforderlichen Maßnahmen 
sollen 2025 im Zusammenhang 
mit der ohnehin geplanten Ertüchti-
gung der Aussegnungshalle ange-
gangen werden.

	 o �„Es wäre schön, wenn beim nächsten 
Dorffest weitere Bänke in gesamten 
Bereich der Festmeile aufgestellt wer-
den („Ruheinseln“). So hätten insbe-
sondere die Seniorinnen und Senio-
ren die Möglichkeit, sich auszuruhen. 
Bisher gab es Sitzgelegenheiten nur 
unmittelbar an den Ständen.“

	    → �Die Anregung wurde für das nächs-
te Dorffest vorgemerkt.

	 o �„Die Straßenlaterne am Verbindungs-
weg (Fußweg) zwischen Christian-
Benz-Straße und Edmund-Merz-Stra-
ße ist zugewachsen. Diese müsste 
freigeschnitten werden.“

	    → �Der Grundstückseigentümer wurde 
bereits informiert. Ein Rückschnitt 
ist erfolgt.

	 o �Hinweis, dass eine Bank hinter dem 
Wiesengrund an der „Alten Wiese“ 
durch einen Sturm beschädigt wurde. 
Es wird um Reparatur oder Entfer-

nung der Bank gebeten.
	    → �Die defekte Holzauflage wurde 

bereits durch den Bauhof entfernt. 
Die Bank wird in Kürze erneuert.

Die Informationen werden vom Gemeinde-
rat zur Kenntnis genommen.
6.		�  Vorlage im Genehmigungsfreistel-

lungsverfahren; Umnutzung Dach-
geschoss zu Wohnraum, Weide-
gang 14

Das Vorhaben liegt im Bebauungsplange-
biet „Enzlinger Berg“.
Geplant ist die Umnutzung des Dachge-
schosses zu Wohnraum.
Der Entwurfsverfasser hat einen Bauan-
trag auf Grundlage des Art. 58 BayBO ein-
gereicht.
Demzufolge kann die Genehmigung frei-
gestellt werden bei:
- Nutzungsänderungen,
- kein Sonderbau,
- �im Geltungsbereich eines Bebauungs-

plans,
- �B-Plan und örtlichen Vorschriften nicht 

widerspricht,
- Erschließung ist gesichert,
- �die Gemeinde keine Überleitung ins ver-

einfachte Baugenehmigungsverfahren 
beantragt.

Die Durchführung eines Genehmigungs-
verfahrens wird nicht für notwendig erach-
tet, da die Festsetzungen des Bebauungs-
plans eingehalten werden.
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen 
zur Kenntnis.
Eine Überleitung ins vereinfachte Bauge-
nehmigungsverfahren wird als nicht not-
wendig erachtet.
Abstimmungsergebnis: � 12:0
7. 		 Bericht des Bürgermeisters
→ �Anfragen von Gemeinderatsmitglie-

dern aus der letzten Sitzung
	 o �Anneliese Euler:
	    �Bitte um Sichtung und Beurteilung 

des Zustands der Alten Eiche am 
Viermärker durch den Förster.

	    → �Der Förster Florian Fischer wurde 
informiert und wird eine Ortsein-
sicht vornehmen.

→ �Anruf-Sammeltaxi-Transport (AST) – 
Fahrten im Jahr 2024

	�I m Jahr 2024 sind für die regulären 
Fahrten des Anruf-Sammeltaxi Kosten 
i. H. v. 10.458,58 € angefallen (1712 
Fahrten).

→ �Beschädigte Straßenlaterne an der 
Staatsstraße Nähe Bushaltestelle 
Himbeergrund an der Trafostation

	� Der Bauhof ist informiert und wird sich 
kümmern.

→ EÜV-Sanierungsplanung
	� Derzeit erfolgt die Angebotseinholung 

bei Ing.- Büros.
→ Kanalbaumaßnahme Hauptstraße BA 2
	� Die Arbeiten wurden am 13.01.2025 

wieder aufgenommen.
→ Bundestagswahl 23.02.2025
	� Die Wahlhelfereinteilung wurde bereits 

vorgenommen und die Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer schriftlich über die Ein-
teilung informiert. 

	� Aufgrund der großen Anzahl an Rück-
meldungen, konnten bei dieser Wahl 
leider nicht alle Personen eingeteilt 
werden.
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Vierteljährliche Veröffentlichung des Abbuchungsauftrags Steuern

Grund-, Hunde- und Gewerbesteuer 2025

Am 15. Februar wird die 1. Rate der Grund-, und Gewerbesteuer sowie die Hundesteuer 25 zur Zahlung fällig. 

Um Terminvormerkung und pünktlichen Zahlungseingang wird gebeten.
Bei Überschreitung des Zahlungszieles (15.02.2025) ist die Verwaltung gesetzlich verpflichtet, Mahngebühren und Säumniszu-
schläge zu erheben. 
Um die Zahlungen zuordnen zu können, bitten wir Sie, im Verwendungszweck die Finanzadresse (FAD…) anzugeben. 

Bankverbindungen Gemeinde Glattbach:
Sparkasse Aschaffenburg IBAN: DE92 7955 0000 0000 0670 33; BYLADEM1ASA
Frankfurter Volksbank: IBAN DE33 5019 0000 0001 1031 05; FFVBDEFF

Durch die Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren werden Terminüberschreitungen und daraus resultierende 
Mahngebühren und Säumniszuschläge vermieden. 
Steuerzahler, die sich diesem wirtschaftlichen Verfahren noch nicht bedienen, sollten deshalb der Gemeinde Glattbach 
ein SEPA-Lastschriftmandat erteilen. Die fälligen Steuern werden dann termingerecht vom Bankkonto abgebucht.

→ �Neues Feuerwehrfahrzeug Gerätewa-
gen Logistik 2 (GL-W 2) für die Glatt-
bacher Feuerwehr

	� Das neue Feuerwehrfahrzeug konnte 
im Dezember 2024 in Empfang genom-
men werden. Die Fahrzeugweihe ist für 
Pfingstmontag, 09.06.2025 geplant.

→ Terminbekanntgaben
	 o �23.01.25, 19 Uhr, Workshop GMR/

Vertreter TVG/Schulleitung (Machbar-
keitsstudie Weihersgrund)

	 o �25.01.25, 19 Uhr, Kabarettistische 
Lesung „Alltagsdramen“ von Susanne 
Hasenstab in der TV Turnhalle

	 o �27.01.25, 20 Uhr, Workshop GMR 
(Wettbewerb Johann-Desch-Platz/
Ortsmitte)

	 o �28.01.25, 20 Uhr, Haupt- und Finanz-
ausschusssitzung

	 o �29.01.25, 18.30 Uhr, Vortrag „Popu-
lismus in Deutschland und Europa 
– Ist unsere Demokratie in Gefahr“ 
im Roncalli-Zentrum (Veranstalter: 
Bündnis „Glattbach zeigt Gesicht“

	 o �02.02.25, Winterwanderung des 
Vogel- und Naturschutzverein und 
Gesellschaftsverein

	 o �11.02.25, 20 Uhr, Gemeinderatssitzung
	 o �18.02.25, 20 Uhr, Haupt- und Finanz-

ausschusssitzung
	 o �22.02.25 Handballer Kappeowend TV 

Turnhalle
	 o �23.02.25 Kinderfasching TV Turnhalle
	 o 23.02.2025 Bundestagswahl

8. 		 Verschiedenes
8.1 	Wortmeldungen von Gemeinderats-
mitgliedern
Ursula Maidhof weist darauf hin, dass im 
Bereich der Gemarkungsgrenze zu Gold-
bach (oberhalb des Steinrückens) am 
„Grenzstein 95“ ein Baum umgestürzt sei 
und den Weg versperrt. Der 2. Bürger-
meister Jürgen Kunsmann antwortet, dass 
sich die Verwaltung kümmern werde.
Ralf Schuck bemängelt die Parksituati-
on im Bereich der Hauptstraße nach der 
Einmündung Hohlacker in Richtung Weit-
zkaut. Die Fahrzeuge werden dort u. a. im 
Kurvenbereich geparkt und die Sicht der 
Verkehrsteilnehmer stark eingeschränkt. 
Er sieht hier dringend Handlungsbedarf. 
Jürgen Kunsmann schlägt vor, dass sich 
der Bauausschuss bei der geplanten Orts-
begehung auch mit dieser Thematik be-
fasst.
Herbert Weidner nimmt Bezug auf die 
Übersendung der Grundsteuerbescheide 
und möchte wissen, weshalb für ein be-
bautes Grundstück mitunter mehrere Be-
scheide versandt wurden.
Die Kämmerin empfiehlt die Kontaktauf-
nahme mit der zuständigen Sachbear-
beiterin Frau Büdel im Rathaus, um das 
Anliegen zu klären. Eberhard Lorenz ist 
der Meinung, dass der Glattbacher Wald 
derzeit aufgrund herumliegender Baum-
kronen und Holzstämmen in keinem guten 
Zustand sei. Der Wald soll als Naherho-
lungsgebiet den Bürgern dienen. 

Dies sei nach seinem Dafürhalten aktuell 
nicht der Fall. Er ist der Meinung, dass 
kleinere Bäume auch von Selbstwerbern 
gefällt werden könnten und dadurch nicht 
große Geräte und Maschinen zum Einsatz 
kommen müssen, die die Wege beschädi-
gen. 
Jürgen Kunsmann antwortet, dass er die 
Einschätzung nicht gänzlich teile, die Ver-
waltung die Angelegenheit jedoch mit dem 
Förster besprechen werde.
Ralf Englert, Vorarbeiter des Bauhofs, er-
gänzt, dass gemäß Aussage des Försters 
bewusst Baumkronen im Wald verbleiben, 
da dadurch der Boden geschützt wird und 
nicht so schnell austrocknet. Außerdem er-
halte die Gemeinde für jede liegen geblie-
bene Baumkrone Gelder. 
Im Frühjahr/Sommer 2025, wenn die Wit-
terung besser wird, werden auch die Wege 
wieder hergestellt.
8.2	 Wortmeldungen der anwesenden 
Bürgerinnen und Bürger
Keine Wortmeldungen
Die vorstehend veröffentlichte Nieder-
schrift hat keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit. Soweit Tagesordnungspunkte per-
sönliche Einzelinteressen betreffen, wird 
nur kurz das Beschlussergebnis bekannt 
gegeben oder von einer Veröffentlichung 
abgesehen.

Bundestagswahl 2025

Sonderöffnungszeiten des Bürgerservicebüros

Liebe Glattbacherinnen, liebe Glattbacher,

aufgrund der verkürzten Zeit für die Abholung der Briefwahlunterlagen und zur Vermeidung längerer Wartezeiten im Bürger-
servicebüro werden folgende Sonderöffnungszeiten angeboten:

Donnerstag,   13.01.2025 von 18 bis 20 Uhr und 
Montag,          17.01.2025 von 13 bis 17 Uhr 

Ihre Gemeindeverwaltung
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Landratsamt

Belegung der kreiseigenen 
Sporthallen durch Vereine 
und Gruppen im Sommer-
halbjahr 2025
Der Landkreis Aschaffenburg stellt im Rah-
men der Sportförderung gegen Kostener-
satz nach der Entgeltregelung folgende 
kreiseigene Sportstätten den sporttreiben-
den Vereinen und Gruppen im Landkreis 
Aschaffenburg zur Verfügung, sofern je-
weils eine geeignete Aufsichtsperson ein-
geteilt werden kann:
Alzenau
Edith-Stein-Schule, Staatl. Realschule	
	 1 Sporthalle
Hahnenkamm-Schule zur Lernförderung	
	 1 Sporthalle
Spessart-Gymnasium
	 3 Sporthallen
	 1 Gymnastikraum
	 1 Allwetterplatz
Hösbach
Pestalozzi-Schule zur Lernförderung	
	 1 Sporthalle
	 1 Allwetterplatz
Schul- und Sportzentrum
	 1 Dreifachsporthalle (abteilbar)
	 1 Zweifachsporthalle (abteilbar)
	 1 Rasenspielfeld
	 4 Allwetterplätze
Aschaffenburg
Staatl. Berufliches Schulzentrum
	 1 Zweifachsporthalle (abteilbar)
Die Belegung der Sporthallen wird für das 
am 28. April 2025 beginnende Sommer-
halbjahr neu geregelt. Der Benutzungs-
zeitraum endet 31. Juli 2025.
Interessierte Vereine und Gruppen werden 
gebeten bis spätestens 15. Februar 2025 
Ihre Belegungswünsche schriftlich dem 
Landratsamt Aschaffenburg (Postanschrift: 
Fachbereich12.3, Bayernstr. 18, 63739 
Aschaffenburg oder Fax: 06021 394-918 
oder E Mail: Sportstaettenvergabe@lra-
ab.bayern.de mitzuteilen. 
Später eingehende Anträge können nur 
noch bedingt berücksichtigt werden.
Der Antrag ist vom Hauptverein für alle Ab-
teilungen zu stellen und soll folgende An-
gaben enthalten:
1. 	Gewünschte Sporthalle mit Angabe
	 der Schule
2. 	Gewünschter Wochentag und
	 ersatzweiser Wochentag
3. 	Belegungszeit von ... bis ... Uhr
4. 	Sportart und Teilnehmerzahl
5. 	Teilnehmergruppen, z. B. Aktive,
	 Schüler usw.
Der Wochenplan für das Sommerhalbjahr 
2025 wird unter Vorbehalt zur Nutzung der 
Sportstätten erstellt.

Sonstiges

Martinusforum
Bitte informieren Sie sich auch auf unse-
rer Homepage, über aktuelle Angebote.
BühnenReif
Schauspielkurs 60plus
Vierteiliger Kurs 
ab Montag 10.03.2025, Beginn 10.00 Uhr
Wie stärke ich meine Präsenz vor Publi-
kum? Wie kann ich meine Stimme  wirk-
sam einsetzten? Wie gestalte ich Texte 
und Geschichten für die Bühne? Bühnen-
reif macht Sie mit den wichtigsten Ele-
menten des professionellen Schauspiels 
vertraut.
Referent: Jörg Harald Werron
Veranstaltungsort: 
	 Martinushaus Aschaffenburg
Letzte Hilfe
Mittwoch 12.03.2025 Beginn 17.00 Uhr
Basiswissen für eine Begleitung 
auf dem letzten Weg
Im „Letzte-Hilfe-Kurs“ geht es um Anre-
gungen für den Umgang mit Trauer und 
Sterben im eigenen Umfeld.
Referent*innen: Mitarbeiter*innen 
	 des Malteser Hilfsdienstes e.V.
Veranstaltungsort: 
	 Martinushaus Aschaffenburg
Ikebana
Japanische Blumensteckkunst
Dreiteiliger Kurs Montags 
ab 17.03.2025 Beginn 15.00 Uhr oder
Freitags ab 21.03.2025, Beginn 9.15 Uhr
Blumen und Zweige werden nach be-
stimmten Regeln in Schalen und Vasen 
arrangiert. Ikebana bedeutet übersetzt „le-
bendige Blume“. In diesem Kurs werden 
verschiedene Grundstile vorgestellt und 
von den Teilnehmern in einem eigenen Ar-
rangement verwirklicht.
Referentin: Annette Fricke
Nicht nur Methusalem
Ein biblisches Wochenende, im Kloster 
Höchst, zum Älter- und Alt-Werden.
Von Freitag, 21.03.2025, 17.30 Uhr bis 
Sonntag, 23.03.2025, 14.00 Uhr
Viele Menschen erreichen heutzutage 
ein „biblische Alter“. Aber schon die Bi-
bel weiß, dass Älterwerden zugleich ein 
Segen und eine Last ist und vielleicht die 
größte Herausforderung im Leben. Wir 
nehmen uns an diesem Wochenende Zeit, 
um Geschichten, Reflexionen und Gebete 
von alten Menschen in der Bibel kennen-
zulernen
Referent*in: Ursula Silber, Jo Beckers
Auf ungewöhnlichen Wegen durch den 
Norden und Nordwesten Irlands
Flugstudienreise: 
	 Begegnungen auf der Grünen Insel
Von Sonntag, 08.06.2025 bis Sonntag, 
15.06.2025
Unsere Reise mit kundiger Reiseleitung 
wird uns von Dublin über Belfast an die 
Küste Norditaliens und weiter in die Graf-
schaft Donegal bringen.
Reiseleitung: Eckhard Ladner
Nähere Informationen und Anmeldung:
	 www.martinusforum.de
Martinusforum Aschaffenburg-
Schmerlenbach e.V., Treibgasse 26,
63739 Aschaffenburg, 
Tel. 06021 39 21 00, 
E-Mail: info@martinusforum.de

Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten  
und Gartenbau
Online-Beratung hilft beim Ausfüllen 
von Anträgen
Die Online-Beratung der Sozialversiche-
rung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau (SVLFG) ermöglicht es Versicher-
ten, Anträge digital gemeinsam mit den 
Sachbearbeitern richtig und bis zur Unter-
schrift auszufüllen. 
Mit diesem neuen Service möchte die SV-
LFG vor allem jene unterstützen, die beim 
Ausfüllen von Anträgen/Vordrucken noch 
Rückfragen haben und das Verfahren be-
schleunigen möchten. Die Sachbearbei-
tung der SVLFG schaltet sich online mit 
den Versicherten zusammen und führt von 
Anfang bis Ende durch den Prozess. 
Zudem können Fragen direkt geklärt wer-
den und es ist sichergestellt, dass der An-
trag zeitnah sowie vollständig und korrekt 
ausgefüllt bei der SVLFG eingeht. Der 
Service wird durch die digitale Signatur 
abgerundet. 
Dies spart Zeit, die Postlaufzeit entfällt. 
Den Weg zur Online-Terminvereinbarung 
für eine Online-Beratung und weitere Infor-
mationen stehen unter 
	 www.svlfg.de/online-beratung bereit.
sicher & gesund aus einer Hand
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau – kurz SVLFG – 
ist der Verbundträger der Landwirtschaft-
lichen Berufsgenossenschaft, Alters-, 
Kranken- und Pflegekasse. Die SVLFG er-
bringt übergreifend Leistungen sicher und 
gesund aus einer Hand und ist der einzige 
Sozialversicherungsträger für Selbständi-
ge und ihre mitarbeitenden Familienange-
hörigen in der landwirtschaftlichen Sozial-
versicherung. 
Mit den Kenntnissen über die besonde-
ren Bedürfnisse der Versicherten und de-
ren Betriebe trägt die SVLFG als Partner 
im ländlichen Raum zur größtmöglichen 
Arbeitssicherheit bei und unterstützt bei 
einer gesundheitsfördernden Lebenswei-
se. Dabei gehören Leistungen wie die Be-
triebs- und Haushaltshilfe und speziell auf 
die Grüne Branche zugeschnittene Ge-
sundheitsangebote zum herausragenden 
Portfolio. 
Die SVLFG zeichnet sich durch wirkungs-
volle, versicherungszweigübergreifende 
Präventionsarbeit aus. Durch die berufs-
ständische Selbstverwaltung ist die direkte 
Mitwirkung der Versicherten sichergestellt.

Amt für Ernährung
Shortlist Frühjahr 2025 – Kurse und 
Seminare für Waldbesitzende
Die Seminare und Praxiskurse des Amtes 
für Ernährung, Landwirtschaft und Fors-
ten Karlstadt (AELF) sind die richtigen 
Veranstaltungen, wenn Sie sich über ak-
tuelle Waldthemen informieren möchten. 
Alle Veranstaltungen haben einen hohen 
Praxisbezug und sind damit eine gute Hil-
festellung  bei der Bewirtschaftung Ihres 
Waldes. 
Zusätzlich erhalten Sie wissenschaftliche 
Hintergrundinformationen, die Sie darin 
unterstützen, tiefer in Waldthemen einzu-
steigen. Ihr Amt bietet Ihnen interessante 
Präsenzveranstaltungen, wertvolle Praxis-
kurse und kurzweilige Online-Infoabende 
an. 
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Unsere Wälder – Kostenfreie 
Onlineseminarreihe im Februar
An jedem Infoabend erwartet Sie wertvol-
ler Content zu Themen wie Waldpflege, 
Schädlingen, Baumartenwahl und vielen 
mehr. 
Die Expertinnen und Experten der Äm-
ter für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten (ÄELF) Bad Neustadt a. d. Saa-
le, Karlstadt, Kitzingen-Würzburg und 
Schweinfurt sind an vier Abenden ( 
18./20./25./27.2.) jeweils von 19.00-20.30 
Uhr für Sie da!
Wald & Klima – Kostenfreier Online-In-
foabend am 20. März 2025 mit Dr. Chris-
tian Kölling und Dr. Tobias Mette
In der praxisorientierten Online-Veranstal-
tung stellen die Wissenschaftler und Prak-
tiker Dr. Tobias Mette und Dr. Christian 
Kölling verschiedene Ansätze der Wald-
bewirtschaftung und neue Ergebnisse der 
Wald- und Klimaforschung in zwei 30-mi-
nütigen Kurzvorträgen vor. 
Waldwissen-Kompaktkurs am Unter-
main, 29. und 30. März 2025, Kostenfrei-
er Wochenendkurs für Waldbesitzende
Im Kompaktkurs lernen Sie die wesentli-
chen Grundlagen der Waldbewirtschaftung 
kennen, erhalten einen Überblick über re-
levante Themenbereiche und bekommen 
konkrete Tipps für die Bewirtschaftung Ih-
res Waldes.

Waldbesitzerinnen-Café am 5. April 
2025 – Von Försterinnen für Waldbesit-
zerinnen
Das Waldbesitzerinnen-Café widmet sich 
diesmal dem Thema „Forsttechnik zum 
Anfassen und Mitmachen“. 
Es richtet sich an neue und an erfahrene 
Waldbesitzerinnen. Nicht interessiert an 
Forsttechnik? Kommen Sie dennoch zu 
unserem kostenfreien Nachmittagspro-
gramm, denn neben der Forsttechnik zum 
Mitmachen gibt es viele wertvolle Tipps für 
den eigenen Wald!
Waldspaziergang am 26. April 2025 – 
WasserWochen Main-Spessart: Wes-
halb Wasserschutz im Wald anfängt
Bei dem kostenfreien zweistündigen Wald-
spaziergang in Marienbrunn bei Markthei-
denfeld beleuchtet Revierleiter Matthias 
Huckle das Zusammenspiel von Wasser 
und Wäldern auf leicht verständliche und 
unterhaltsame Art und Weise.

Mittagsbetreuung des  
Fördervereins der GS  
Glattbach e.V.
Affenbande
Am scharfen Eck 3
63864 Glattbach  
Tel. 06021 444 95 03
info@foerderverein-glattbach.de

Einladung zum Schnuppertag für neue
Affenbandenkinder 
Glattbach, 22.02.25
Liebe Familien, die Affenbande lädt Sie 
zum Schnuppertag ein!
Termin: Freitag, 21.02.2025
Beginn: 14:15 Uhr, Ende: 16:30 Uhr
Ort: In der Affenbande
Der Schnuppertag ist für Familien gedacht, 
die die Mittagsbetreuung kennenlernen
möchten. An diesem Tag stehen Ihnen 
alle Räume zum Anschauen offen und das 
Team für Ihre Fragen zur Verfügung. Die 
Kinder haben dabei die Gelegenheit die 
Betreuung kennenzulernen und das ein 
oder andere Spiel auszuprobieren.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.
Herzliche Grüße
Das Team der Affenbande

Rentenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung, Eberhard Lorenz, 
Bangertstraße 4a, 63864 Glattbach berät 
Sie qualifiziert und kostenfrei in allen Fra-
gen zur Rentenversicherung. Anträge auf 
Rente und Kontenklärung können zeitnah 
gestellt werden. Terminvereinbarungen bit-
te unter Telefon 06021 425121.

– Ende des amtlichen Teils –
Kurt Baier, 1. Bürgermeister

Ein Umbruch der Gesell-
schaft – nicht nur im Spiel
Im alten Rom durften sich die Einwoh-
ner Roms am Fest zu Ehren des Gottes 
Saturn verkleiden und in andere Rollen 
schlüpfen. Die Diener durften einen Tag 
lang den Herren spielen. Einmal im Jahr 
wurden sie von ihren Herren an diesem 
Fest bedient. Sie durften Witze über ihre 
Herren reißen, was an anderen Tagen 
Prügel eingebracht hätte. Einmal im Jahr 
wurde die römische Gesellschaft im Spiel 
auf den Kopf gestellt. Aus dieser Tradition 
heraus haben sich viele Karnevalsbräuche 
bei uns entwickelt: Die Menschen schlüp-
fen in fremde Kostüme und Rollen, steigen 
auf die Bühne und kanzeln die Großen 
aus Politik, Wirtschaft und Kirche ab.

Kirchliche Nachrichten

Auch im Evangelium dieses Sonntags 
rechnet einer namens Jesus mit denen ab, 
die in der gängigen Rangordnung vorne 
dran stehen und die in den Augen der Men-
schen das bessere Los gezogen haben. 
Er kehrt die Rollen um:
Selig, ihr Armen.
Selig, die ihr jetzt hungert.
Selig die ihr jetzt weint.
Selig seid ihr, wenn euch die Menschen 
hassen.
Aber weh euch, die ihr jetzt reich seid.
Weh euch, die ihr jetzt satt seid.
Weh euch, die ihr jetzt lacht.
Weh euch, wenn euch die Menschen loben.
Jesus rechnet mit denen, die die besseren 
Karten in der Hand haben, radikal ab. Aber 
nicht nur für einen Tag. Er stellt die Ord-
nung nicht nur im Spiel auf den Kopf, son-
dern macht mit diesem Rollentausch Ernst 
Wenn Jesus die Armen selig preist, dann 
heißt das nicht, es ist besser arm zu sein. 
Aber es heißt, dass er gerade die Armen 
im Blick hat. Reichtum in den Augen Jesu 
ist nur legitim, wenn er auch für andere 
eingesetzt wird. Und der Reichtum wird für 
ihn zum Skandal, wenn er nicht zu einer 
Perspektive „genug für alle“ beiträgt.
Gott sei Dank wird uns auch heute noch 
im Fasching im Spiel ein Umbruch der 
Gesellschaft vor Augen geführt und so 
dieser Gedanke an eine gerechtere Welt 
wachgehalten. Vielleicht fragen wir uns: 
Wie würde unsere Welt ausschauen, wenn 
diese Umsturzgedanken Wirklichkeit und 
Ernst würden, woran dieser Jesus von Na-
zareth glaubt?
Einen gesegneten Sonntag wünscht 
Diakon Alexander Fuchs

Gottesdienstordnung  
der Pfarreiengemeinschaft
Glattbach – Johannesberg
vom 13.02. bis 23.02.2025

Donnerstag, 13.02.2025 – Donnerstag 
der 5. Woche im Jahreskreis
Glattbach-RZ
18:30 Uhr  Messfeier
	 f. Pfarrer Erwin Nimbler
Samstag, 15.02.2025 
Samstag der 5. Woche im Jahreskreis
Kollekten für die Aufgaben 
unserer Pfarrgemeinden
Steinbach
17:00 Uhr  Messfeier am Vorabend
	 f. Fam Kunkel u. Jonek
Glattbach-RZ
17:45 Uhr  Dreiviertel-Sonntag 
	 mit Paarsegnung
Sonntag, 16.02.2025 
6. Sonntag im Jahreskreis
Kollekten für die Aufgaben 
unserer Pfarrgemeinden
Rückersbach
10:00 Uhr  Messfeier
	I ngrid Franz, f. Emil, Apollonia 
	 u. Alfons Kress, leb u. verst. Ang.
Johannesberg
10:00 Uhr  Messfeier
	 f. Helmut Flaschenträger
	 f. Valentin u. Hermine Steinbacher
	 f. Anni u. Erhard Rosenberger u. Ang.
	 f. Simon u. Mathilde Kraus u. Ang.
14:30 Uhr  Tauferinnerungsfest 2024
Mittwoch, 19.02.2025
Mittwoch der 6. Woche im Jahreskreis
Rückersbach
18:00 Uhr  Messfeier
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Donnerstag, 20.02.2025 – Donnerstag 
der 6. Woche im Jahreskreis
Glattbach-RZ
18:30 Uhr  Messfeier
Freitag, 21.02.2025
Hl. Petrus Damiani, Bischof
Steinbach
17:30 Uhr  Rosenkranz 
	 für die verfolgten Christen weltweit
18:00 Uhr  Messfeier
Samstag, 22.02.2025 – Kathedra Petri
Kollekten für die Aufgaben 
unserer Pfarrgemeinden
Glattbach-RZ
17:45 Uhr  Messfeier am Vorabend
	 f. Johannes Rösner, 
	 Jürgen Hesbacher u. Ang.
	 f. Stefan Ebert u. verst. Ang. d. Fam. 
	 Ebert, Henn u. Oberle
	 f. Karolina Kraus (2. SG)
Rückersbach
18:00 Uhr  Messfeier am Vorabend
	 f. Hedwig, Josef u. Emma Huber,
	 f. Ingrid Franz
	 f. Alma  u. Ludwig Heid. 
	 Frieda u. Bruno Hein
	 f. Karin Lotz, Frank Laskowski u. Ang.
Sonntag, 23.02.2025
7. Sonntag Im Jahreskreis
Kollekten für die Aufgaben 
unserer Pfarrgemeinden
Johannesberg
10:00 Uhr  Messfeier
Konstituierende Sitzungen 
der Kirchenverwaltung unserer PG
Nach der Wahl im 24. November 2024 und 
den angefertigten Rechnungsabschlüssen 
für das Rechnungsjahr 2024 können nun 
in den nächsten Tagen die Konstituieren-
den Sitzungen der neugewählten Kirchen-
verwaltungen stattfinden:
KV Glattbach am Donnerstag, 
	 13.02.2025 um 18.30 Uhr
KV Steinbach am Dienstag, 
	 18.02.2025 um 19.00 Uhr
KV Rückersbach am Mittwoch, 
	 19.02.2025 um 19.30 Uhr
KV Johannesberg am Donnerstag, 
	 20.02.2025 um 19.00 Uhr
Bitte helfen Sie mit und tragen Sie die An-
liegen unserer Kirchenverwaltungen im 
Gebet mit.
Vielen Dank. Nikolaus Hegler, Pfarrer
Paarsegnung am 15. Februar
Passend zum Valentinstag sind bei „Drei-
viertel Sonntag“ (17:45 Uhr in Glattbach 
St. Marien) besonders Paare eingeladen, 
sich segnen zu lassen – gleich ob frisch 
verliebt oder treu verbunden, gleich in wel-
cher Konstellation.
Im Anschluss ist „türÖffner“ im Roncalli-
Zentrum und Joe Ginnane spielt ab 19:30 
Uhr Liebes- und Lieblingslieder. Kann 
sein, dass er aber auch schon während 
des Gottesdienstes zu hören ist. Wer be-
reits das Nachmittagsangebot „Zeit zu 
zweit“ wahrnehmen möchte: Bitte mög-
lichst gleich anmelden! 
Näheres auf www.roncalli-glattbach.de
Frauenfrühstück am 19. Februar
Alle interessierten Frauen sind herzlich 
eingeladen zum Frauenfrühstück am Mitt-
woch, 19. 02.25 ab 9 Uhr im MGH Johan-
nesberg. 
Wir werden bei diesem Treffen unsere 
Themen für das Jahr 2025 zusammentra-
gen. Dazu sind viele Ideen und Anregun-
gen gefragt. Herzlich willkommen!
Kontakt: Doris Riedel, Tel. (0 60 29) 81 30

Eugen Eckert: 
Workshop & Gottesdienst  am 15. März
Am Samstag, 15.03.25 lädt die Kirchen-
gemeinde St. Marien Glattbach zu einem 
spannenden Format mit Eugen Eckert ein. 
Eckert ist Pfarrer i.R., Textautor und Musi-
ker der Band HABAKUK (www.habakuk-
musik.de). Außerdem dürfte er vielen als 
Stadionpfarrer der Eintracht Frankfurt be-
kannt sein.
Um 14:00 Uhr startet ein Workshop für 
singende & interessierte Menschen. Eu-
gen Eckert wird ganz junge „Neue Geist-
liche Lieder“ einbringen, die dann um 
17:45 Uhr in den öffentlichen Gottesdienst 
„Dreiviertel Sonntag“ einfließen. Passend 
zum kommenden Frühlingsanfang wird 
u.a. sein Song „Aus einer Wurzel wächst 
die Blume“ zum Klingen gebracht. Im An-
schluss ist zudem „türÖffner“ für alle.
Zum Workshop bitte anmelden: Per Mail 
an kontakt@roncalli-glattbach.de oder per 
Anrufbeantworter (06021) 62 92 701.
Für eine Kaffee- & Kuchenpause ist ge-
sorgt.
Ein freiwilliger Unkostenbeitrag sowie mit-
gebrachte Instrumente sind willkommen.
Neue Telefonnummer 
Glattbacher Pfarrbüro
Ab sofort erreichen Sie uns unter der Tele-
fonnummer (0 60 21) 9 20 767 - 0.
Tauftermine (Anmeldung bis spätes-
tens 8 Wochen vorher)
19.04.2025 – 21.00 Uhr – Glattbach 
	 (Osternacht)
19.04.2025 – 21.00 Uhr – Johannesberg 
	 (Osternacht)
20.04.2025 – 14.00 Uhr – Glattbach 
	 (Ostersonntag)
20.04.2025 – 14.00 Uhr – Johannesberg 
	 (Ostersonntag)
Pfarrbüros
–	 Glattbach 
Achtung Neue Nummer!
Tel. 0 60 21 / 9 20 76 70
Fax 0 60 21 / 6 29 27 03 
Montag u. Donnerstag � 09.00 - 11.30 Uhr
Mittwoch � 16.00 - 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist am 20.02. nicht geöffnet.
–	 Johannesberg
Tel. 0 60 21 42 17 69
Fax 0 60 21 46 06 08 
Mittwoch u. Freitag � 09.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag � 16.00 - 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist am 20.02. nicht geöffnet.
E-Mail-Adresse: 
pg.johannesberg@bistum-wuerzburg.de
Messbestellungen
Gerne können Sie Ihre Gottesdienste zu 
allen Bürozeiten der Pfarrbüros persönlich 

oder telefonisch bestellen oder Sie nutzen 
die in den Kirchen ausgelegten Kuverts, 
die über den Kollektenkorb oder per Brief-
kasten an das jeweilige Pfarrbüro weiter-
geleitet werden. Bitte achten Sie darauf, 
dass die Bestellungen spätestens 14 
Tage vor dem Termin eingereicht wer-
den.
Zum Gespräch stehen Ihnen gerne zur 
Verfügung:
Pfarrer Nikolaus Hegler: 
	 mobil 0171 35 28 379
Diakon Alexander Fuchs: 
	 mobil 0175 29 60 884
Pastoraler Mitarbeiter Richard Rosenberger:
	 mobil 0151 548 648 49
Pfarrer i. R. Karl Mödl: 
	 Termine b. mit d. Pfarrbüros absprechen
Helga Balthesen (Geistliche Begleitung / 	
	 ignatianisch): Tel. (0 60 21) 42 18 11

Internet:
•	� Pfarreiengemeinschaft:
	 www.kirche-glattbach-johannesberg.de
•	� Partnerschaft mit Litumbandyosi:
	 www.pamoja-glattbach-johannesberg.de
•	� Roncalli-Zentrum:
	 www.roncalli-glattbach.de

Bücherei Glattbach
•	 Montag	 09.00 – 10.00 Uhr
•	 Dienstag	 16.00 – 18.00 Uhr
•	 Donnerstag	 18.30 – 20.00 Uhr
•	 Samstag	 17.00 – 18.00 Uhr
•	 Sonntag	 11.00 – 12.00 Uhr
Bitte an Feiertagen und in den Ferien 
abweichende Öffnungszeiten beachten
Tel. 06021 / 629 27 07
buecherei-glattbach@gmx.de
https://roncalli-glattbach.de/
buecherei-glattbach
Nächstenhilfe Glattbach
Tel. 06021 / 629 25 43

Caritas-Sozialstation 
St. Stephanus e. V. Hösbach
Brunnenstraße 40 – Tel. 06021 / 566 66
Unsere Pfarreiengemeinschaft sowie die 
beiden Kommunen Glattbach und Johan-
nesberg sind Mitglieder und unterstützen 
die Caritas-Sozialstation!

Katholische Bildungshäuser
Bitte beachten Sie auch das vielfältige 
Programm unserer regionalen Bildungs-
häuser:
•	 Tagungszentrum Schmerlenbach: 
	 www.schmerlenbach.de
•	 Martinushaus Aschaffenburg: 
	 www.martinushaus.de

Erdbestattungen - Feuerbestattungen - Seebestattungen - Überführungen - Exhumierungen

Tag und Nacht, sonn- und feiertags dienstbereit!

Beerdigungsinstitut
Erich Kraus jun. GmbH
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.erichkraus.com

              

Erich Kraus

Ursula Kraus-Hofmann

Frank Kraus

Jochen Hofmann

In Aschaffenburg, nur am Schönbergweg 27
(gegenüber Dämmer Friedhof)

Auch nach dem Tod unseres Chefs 
und Firmengründers sind wir für Sie da 
und bitten weiterhin um ihr Vertrauen.

Telefon 06021/21755
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KW 07

frühStück - Das kleine Glück am Mittwoch

Mit reich gedecktem Frühstücksbuffet, entspannter 

Atmosphäre & Krabbel-Ecke für die Kleinsten.

Von 8:00 bis 10:30 Uhr

9,50 € pro Person (Kinder ab 3 bis 12 Jahren nur 3,50 €)

Anmeldung erwünscht jeweils bis montags, 12:00 Uhr

(größere Gruppen möglichst längerfristig)

roncalliAllerlei - für jede*n was dabei

• Di, 16:15 - 17:15 Uhr:

 neu!!!    roncalliTeens  (siehe unten)

• Do, 20.02., 19:00 - 22:00 Uhr:

stammTisch - klein & babbelig

• Montag (!!!), 24.02., 14:30 - 18:00 Uhr:

50 plus X - der besondere Nachmittag

Anmeldung bei Heribert Englert  (Tel: 48204)

• Mi, 26.02., 19:00:

heilFasten - Infoabend

Bitte anmelden.

• Do, 27.02., 12:15 Uhr:

mittagsTisch - Essen in Gemeinschaft

Schweinebraten mit Klößen, Rotkraut & Dessert  

(9,50 €) Anmelden bis Dienstag vorher, 12:00 Uhr.

• Fr, 07.03., 19:00 - 22:00 Uhr:

spieleAbend - Mär wolle nur schbiele

• So, 09.03., 14:00 - 17:00 Uhr:

sonntagsCafé - Kaffee, Kuchen, gemütlich

Einfach so. Beitrag des Gesellschaftsvereins entfällt.

• Di, 11.03., 7:00 Uhr:

sonnenAufgang - meditativer Start in den Tag

 Neu im Programm:   roncalliTeens  

Einmal im Monat, dienstags von 16:15 bis 17:15 Uhr,

für Jugendliche von der 5. bis 7. Klasse.

18.02. Kennenlernen, Steckbriefe, Gruppenregeln, ... 

18.03. Kerzen gießen, Brettspiele

29.04. über Ferien berichten, Armbänder & Co aus Perlen

20.05. T-Shirts/ Taschen bemalen

17.06. Sportplatz Schule, Ballspiele

15.07. Spielplatz Weihersgrund, Wasserschlacht, Eis

Das Team: Shahd, Ghazal, Chiara, Mia-Sophie & Viktoria

Weiterspielen!  
Reden wir nicht drumherum: Immer wieder gilt es  dar-

über hinweg zu kommen, dass treue Besucher bzw. Besu-

cherinnen ihren Stammplatz im Roncalli  für immer frei 

geben.  Zuletzt  galt  es,  sich  von  einer  Mitspielerin  des 

spieleNachmittags zu verabschieden. Ein wenig hilft  es, 

wenn wir gerade in solchen Fällen den „Tröster“ ausrich-

ten können. Zugleich möge uns jeder Weggang inniglich 

dazu ermuntern, das Leben Tag für Tag zu gestalten und - 

so oft  es  geht -  miteinander zu genießen.  Schön,  dass 

ehrendes Gedenken immer mit am Tisch Platz findet - 

sogar bei spielerischer Fröhlichkeit.

P.S.: Der monatliche spieleNachmittag ist jederzeit offen 

für weitere Mitspielende. Selbst wenn sie als feste Grup-

pe einen ganz neuen Tisch aufmachen wollen. 

Unser Highlight im Februar:  

Samstag, 15.02., 19:30 Uhr

Joe Ginnane 

mit Liebes- & Lieblingsliedern

Eintritt: 12,- € 

Reservierung nur noch bis Freitag, 15:00 Uhr.

Dazu: Fingerfood-Buffet

Ein Blick voraus:  

      Lange Str. 40   |    63864 Glattbach   |    (06021) 62 92  701

     kontakt@roncalli-glattbach.de    |   www.roncalli-glattbach.de
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ANSCHRIFT:
Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Paulusstr. 15
63741 Aschaffenburg
Tel.: AB 42 31 25, Fax: 42 45 90
E-Mail:
pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de
Homepage:
www.st-paulus-aschaffenburg.de
Auf unserer Homepage finden Sie auch je-
den Tag einen neuen, kleinen Podcast, der 
Sie durch den Tag begleiten kann. 
Schauen Sie einmal rein ;-) 
Bankverbindung: 
IBAN: DE87 7955 0000 0000 3000 20
Sprechstunde Pfarrerinnen:
Pfarrerin V. Wölfle und
Pfarrerin M. Schönwald
Sprechstunde nach Vereinbarung,
bitte telefonisch anfragen.
	 Montag� 11.00 - 12.00 Uhr 
	 Dienstag� 14.00 - 16.00 Uhr 
	 Donnerstag� 15.00 - 17.00 Uhr 
	 Freitag� 09.30 - 11.30 Uhr

***********************************
Wir sind für Sie da...
Sprechen Sie uns an, wenn Sie sich aus-
tauschen möchten oder ein Gespräch 
wünschen. Melden Sie sich telefonisch 
oder per E-Mail. Unser Anrufbeantworter 
wird täglich abgehört. 
Gerne beraten wir Sie, wenn es um eine 
Hochzeit, Taufe, Beerdigung oder um die 
Vermietung des Gemeindehauses geht. 
Bitte melden Sie sich hierzu am besten zu 
unseren Bürozeiten. 
Bis bald, wir freuen uns auf Sie!
Ihr St. Paulus-Team
Wir sammeln weiter… 
„St. Paulus unterstützt 
mit Lebensmitteln…“
Wir, Sie können etwas tun gegen Armut 
und Obdachlosigkeit in unserer Stadt 
Aschaffenburg.
Sie können Ihre Spenden zu den Bürozei-
ten im Kreuzgang im Korb abgeben. Wir 
leiten alle Gaben ohne Umwege an Gren-
zenlos e.V. weiter. Vielen Dank für alle 
bereits erwiesene Unterstützung in der zu-
rückliegenden Zeit. Wir rechnen mit ihrer 
Großherzigkeit auch in den kommenden 
Monaten.
Ihre V. Wölfle im Auftrag von Grenzenlos 
e.V. 
Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 16.02.2025
18:00 Uhr  Sing & Pray Gottesdienst 
	 mit Wunschliedern, 
	 M. Schönwald, Pauluskirche
Sonntag, 23.02.2025
10:15 Uhr  Gottesdienst made by Konfis, 
	 Michelle Schönwald und Konfis, 
	 Pauluskirche 

Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Damm/Strietwald/Glattbach/Johannesberg

Sonntag, 02.03.2025
10:15 Uhr  Gottesdienst, 
	 V. Wölfle, Pauluskirche 
Freitag, 07.03.2025
18 Uhr  Ökumen Gottesdienst 
	 zum Weltgebetstag, WGT-Team, 
	 St. Josefkirche
Sonntag, 09.03.2025
10:15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, 
	 V. Wölfle, Pauluskirche 
Kindergottesdienst – 
Familiengottesdienst
Wir feiern in der Paulusgemeinde Gottes-
dienste für und mit Kindern. Darum finden 
bei uns Kindergottesdienste zeitgleich 
zum Haupt-Gottesdienst statt. Und wir fei-
ern Gottesdienste für Groß und Klein. 
Der nächste Kindergottesdienst ist am 
23.03.2025 um 10:15 Uhr
Konfi-Kurs 2024/2025:
Der nächste Konfi-Tag ist am:
21. Februar im Gemeindehaus, Boppstr. 
17
Der 2. Elternabend für die Konfirmati-
on 2024/2025 findet am 25. Februar um 
19:15 Uhr in der Pauluskirche statt.
Sing & Pray
Einmal im Monat feiern wir wieder einen 
Abendgottesdienst anstatt des Gottes-
dienstes am Morgen, der nächste ist am 
Sonntag, 16.02. um 18 Uhr, dieses Mal 
mit Wunschliedern. Unter dem Motto Sing 
& Pray erwartet Sie ein stimmungsvoller 
Gottesdient mit Musik, persön-lichem Ge-
bet und Segen.
Helfende Hände für den 
Kirchenkaffee gesucht!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
jeden Sonntag nach dem Gottesdienst 
wird unser Kirchenkaffee mit großer Freu-
de und Dankbarkeit angenommen. Bei 
einer Tasse Kaffee oder Tee und einem 
Stück Kuchen verweilen die Menschen, 
tauschen sich aus, genießen die Gemein-
schaft und lassen den Vormittag in gemüt-
licher Atmosphäre ausklingen, bevor sie in 
den Sonntagnachmittag starten.
Dieser Ort der Begegnung liegt uns als 
Kirchengemeinde besonders am Herzen. 
Der Kirchenkaffee ist mehr als nur eine 
Tasse Kaffee – er ist ein Raum für Begeg-
nung, Kommunikation und gelebte Ge-
meinschaft. Doch damit dieses Angebot 
bestehen bleibt, brauchen wir Ihre Unter-
stützung.
Wir suchen Menschen, die Lust und Zeit 
haben, sich etwa einmal im Monat für ein 
paar Stunden einzubringen. Die Aufgaben 
reichen von der Vorbereitung (ca. 10 Uhr), 
über das Eindecken und Mithelfen wäh-
rend des Kirchenkaffees bis zum Abräu-
men und Spülen (bis ca. 12:30 Uhr). Auch 
wer gerne einen Kuchen beisteuern möch-
te, ist herzlich willkommen.
Ihr Einsatz schenkt anderen einen Mo-
ment der Gemeinschaft – und Sie selbst 
werden erleben, wie bereichernd es ist, 
Teil dieses Miteinanders zu sein.
Wenn Sie uns unterstützen möchten oder 
Fragen haben, melden Sie sich gerne im 
Pfarrbüro oder sprechen Sie uns direkt 
nach dem Gottesdienst an.
Vielen Dank für Ihre Hilfe – wir freuen uns 
auf Sie!
Ihre St. Paulusgemeinde
Viola Wölfle
Seniorenkaffee
Unsere Treffen finden 1x monatlich, je-
weils montags von 14:30 - 16:30 statt. 

Die nächsten Termine sind am: 
17. Februar – „Lustiges Rätselraten“
Refinnen.: I. Zipperer, C. Mensch
17. März – „Ein Bestatter plaudert“
Ref.: Trauerhilfe mit Herz
07. April – „Begegnungen von Tel Aviv 
bis zum Roten Meer“
Refin.: Christa Herwig
vorgesehen. Nach einem kurzen geist-
lichen Impuls stehen zunächst der Aus-
tausch und die Geselligkeit im Vorder-
grund. Für das leibliche Wohl sorgt unser 
Kuchen-Team. – Vielen Dank vorab. Was 
Sie mitbringen können? Freude am ge-
meinsamen Kaffee - Trinken. Ideen für die 
Gestaltung zukünftiger Treffen. Humor. 
Bekann-te, Freunde und Nachbarn … 
Wir freuen uns auf das Wiedersehen.
Krabbelgruppe
Wir laden Eltern mit ihren Babys oder 
Kleinkindern herzlich ein, sich in angeneh-
mer Runde kennenzulernen, auszutau-
schen und miteinander zu singen und zu 
spielen. Immer mittwochs von 09:30 Uhr 
bis 11:30 Uhr im Gemeindehaus in der 
Boppstraße 17, der Eingang ist barriere-
frei.  In den bayerischen Schulferien pau-
siert auch die Krabbelgruppe. Neue Teil-
nehmerInnen sind jederzeit sehr herzlich 
willkommen. 
Rückfragen gerne an das Pfarrbüro.
St. Paulus Projektchor
Kommen Sie einfach in unseren Projekt-
chor! Fühlen Sie sich eingeladen mitzusin-
gen. Geben Sie unserem Chor IHRE Stim-
me. Wir freuen uns auf Sie!
Angeleitet werden wir von Susanne Rein-
schmidt, unserer kompetenten Chorleite-
rin. Jede Probe beginnt mit Stimmlocke-
rungs- und Stimmbildungsübungen.  
Wir treffen uns immer dienstags um 
18:45 Uhr im Gemeindehaus, Boppstr. 17.
Der St. Paulus Projekt Chor probt nach 
der Weihnachtspause wieder am 18. Feb-
ruar im Gemeindehaus.
Die weiteren Termine für den Chor sind:
25. Februar, 11. März, 25. März, 8. April,
6. Mai, 20. Mai, 3. Juni, 24. Juni
Bei Fragen sind wir dankbar für eine Rück-
meldung – am besten im Pfarrbüro zu den 
Bürozeiten. Bis dahin, herzliche Grüße
S. Reinschmidt und C. Herwig
Lobpreis Abend
Mit Musik Herzen berühren
Musik kann unser Herz oft tiefer berühren 
als Worte dies können. Auch im Gebet 
kann man diese Erfahrung machen. Und 
Lobpreis ist eine gesungene Form des 
Gebets. Mit der Band WIN „Weniger ist 
nichts“ hat die moderne Kirchenmusik Ein-
zug gefunden in der Paulusgemeinde. Ein 
junges Team von Ehren-amtlichen bereitet 
die Lobpreis-Abend vor. Mit Lobpreis brin-
gen wir Begeisterung und Dank-barkeit 
gegenüber Gott zum Ausdruck. An den 
Lobpreis-Abenden steht das Singen im 
Mittelpunkt. Danach gibt’s die Möglichkeit 
zur Begegnung untereinander.
Im Juni 2025 findet wieder ein Lobpreis-
Abend in der Pauluskirche statt:
Sonntag, 01. Juni um 18.30 Uhr
Ökumene geht (!) – seit vielen Jahren 
am ersten Freitag im März!
Das Weltgebetstagteam lädt herzlich ein 
zur Feier des Weltgebetstags in St. Jo-
sef am Freitag, 07. März 2025 um 18.00 
Uhr mit ökumen. Gottesdienst nach der 
Liturgie von Christinnen der Cook-Inseln 
und anschl. gemütlichen Miteinander im 
Haus der Begegnung.  
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Zur Einstimmung ist hier ein Auszug aus 
der Einladung im aktuellen Gemeindebrief 
„Evangelisches Leben“ der Evangelischen 
Gemeinden in und um Aschaffenburg:
„Wunderbar geschaffen!“
Weltgebetstag 2025 
von den Cookinseln
Weit weg, mitten im Südpazifik, liegt die 
Inselgruppe der Cookinseln – ein Tropen-
paradies, bestehend aus 15 Inseln, die 
über unzählige Kilometer verstreut sind. 
Diesen März laden uns die Christinnen der 
Cookinseln ein, ihre Perspektive zu teilen 
und die Schöpfung mit ihnen neu zu ent-
decken. Ihr Motto für den Weltgebetstag 
2025: „Wir sind wunderbar geschaffen!“
Mit ihrer ganz eigenen Mischung aus tie-
fem Glauben und traditioneller Maorikultur 
verleihen die Frauen den Worten des 139. 
Psalms besonderen Nachdruck. In ihrer 
Sprache, mit Liedern und Maoribegriffen, 
wie dem Gruß „Kia orana“ – was „Lebe 
ein gutes, erfülltes Leben“ bedeutet – wird 
die Liturgie zu einem lebendigen Ausdruck 
ihrer Kultur. Auch wenn die Kolonialzeit 
Spuren der Unterdrückung hinterließ, sind 
die Cookinsulanerinnen stolz auf ihre Ma-
oritradition, die bis heute untrennbar mit 
ihrem christlichen Glauben verbunden ist.
Doch wer genauer hinsieht, erkennt auch 
die Herausforderungen, denen sich die 
Bewohner*innen der Cookinseln stellen. 
Die Inseln sind einem steigenden Mee-
resspiegel und häufiger werdenden Zyk-
lonen ausgesetzt, … der Abbau von Man-
ganknollen am Meeresboden könnte das 
empfindliche Ökosystem bedrohen. Die 
zunehmende Gewalt gegen Frauen und 
Mädchen sowie gesundheitliche Probleme 
durch Übergewicht sind „brennende The-
men“, die in der Gesellschaft oft still hinge-
nommen werden.
Lassen Sie sich von der positiven Lebens-
weise und den Herausforderungen dieser 
Frauen inspirieren und erfahren Sie, was 
„wunderbar geschaffen“ für die Menschen 
auf den Cookinseln – und vielleicht auch 
für Sie selbst – bedeutet...
V. Wölfle für das WGT-Team
Im Gottesdienst werden wir musikalische 
Klänge der Südsee erleben und bei Essen 
und Trinken im Haus der Begegnung das 
über Inseln, Kontinente und Konfessionen 
Verbindende des Weltgebetstags feiern.
Wir freuen uns auf viele Mitfeiernde!
Christine Morhard und Anne von Oppen-
kowski für das WGT-Team
„Evangelisch“ im Radio / Fernsehen: 
Radio: 
Jeden Sonntag um 10:32 Uhr auf Bayern 
1: Evangelische Morgenfeier. 
Danach in der in der Mediathek: 
www.br.de/mediathek/podcast/
evangelischemorgenfeier/551
Jeden zweiten Sonntag um 10:05 Uhr im 
Deutschlandfunk: Gottesdienst. Informati-
onen unter: www.rundfunk.evangelisch.de/
kirche-im-radio/
Fernsehen: 
Jeden zweiten Sonntag um 9:30 Uhr im 
ZDF: Evangelischer Gottesdienst.

An die Abonnenten 
des Amts- und Mitteilungsblattes

Der Jahresbeitrag in Höhe von 27,– Euro (inkl. 7 % MwSt) wird mit SEPA-
Lastschrift in der Kalenderwoche 8/2025 abgebucht. 

Ihre Mandatsreferenznummer wurde Ihnen 2013 übermittelt (die Mandatsreferenz-
nummer entspricht der Abonnentennummer).

Die Gläubiger-ID der Druckerei Tübel GmbH lautet DE93ZZZ00000141952.
Wir bitten Sie, uns Änderungen Ihrer Bankverbindung bis zum 13.02.2025 mitzutei-
len, um Ihnen unnötige Bankgebühren wegen Rückläufer zu ersparen.

Ansprechpartner: 
Frau Schröder, Tel.: 09372/4083860, Montag bis Donnerstag von 8.30 bis 15.00 Uhr.

Fußballsportverein 
Glattbach 1928 e.V.

Aus Vereinen und Verbänden

Aktuelles aus dem Verein
Der FSV Glattbach lädt herzlich seine Mit-
glieder zur Jahreshauptversammlung 
am 26.02.2025 um 19:00 Uhr im Sport-
heim am Pfaffenberg ein. 
Tagesordnungspunkte: 
Top 1 Begrüßung
Top 2 Totengedenken
Top 3 �Berichte der Vorstände u. Abteilungen
Top 4 Bericht der Kassenprüfung
Top 5 Entlastung der Vorstandschaft
Top 6 �Investition Vereinsheim und Ausbau 

Darts Abteilung 
Top 7 Ehrung der langjährigen Mitglieder
Top 8 Sonstiges
Top 9 Schlusswort
Anträge sind bis 1 Woche vor der Jahres-
hauptversammlung bei der Vorstandschaft 
einzureichen. Wir freuen uns über zahlrei-
che Anwesenheit. 
Vorstandschaft FSV Glattbach

Darts-Abteilung
Vorschau
11. Spieltag – Freitag, 14.02.25, 19.00 Uhr
FSV Glattbach – Dartclub FC Eichenberg
Dart is in the air – am Valentinstag möchte 
man nach zwei Niederlagen in Folge end-
lich wieder einen Sieg einfahren um den 
Anschluss an die Aufstiegsplätze zu hal-
ten. Das Hinspiel konnte man beim Tabel-
lenvorletzten in Eichenberg mit 3:9 für sich 
entscheiden. Wir wünschen viel Erfolg.
Trainingszeiten
Montag und Donnerstag 
jeweils von 19.30 - 21.30 Uhr.
Nach wie vor dürfen wir immer wieder 
neue Gesichter am Dart-Oche begrüßen. 
Da eine Vergrößerung der Spiel- und Trai-
ningsstätte geplant ist, würden wir uns 
freuen, wenn dies so weitergeht. 

Kommt also gerne unverbindlich vorbei um 
die ersten Erfahrungen zu sammeln und 
eure Zielgenauigkeit unter Beweis zu stellen.
Wir freuen uns auf euch.

Abteilung Fußball 
Die Vorrunde ist vorbei und die Herren be-
finden sich in Winterpause, weiter geht es 
mit der Rückrunde im März 2025.
Freundschaftsspiele:
Sonntag, 16.02.25
VfR Großostheim III – SC Rauenthal I 
	 um 13:00 Uhr 
	 (Bachgaustadion Großostheim)
SC Rauenthal II – 
(SG1) SV Dörnsteinbach 
	 um 14:00 Uhr (Pfaffenberg, Glattbach)
Bambinis
Was macht der SCR wenn ihm nicht aus-
reichend Spieler der U10 zur Verfügung 
stehen? Richtig, er tritt mit der U9 und ei-
nem jungen U8 Spieler an.
Wer jetzt denkt der SCR geht mit so einer 
jungen Mannschaft unter, der täuscht sich 
gewaltig!
Im ersten Spiel gegen Leidersbach gingen 
wir leider sehr unglücklich als Verlierer 
vom Feld (sonst wäre wahrscheinlich auch 
das Finale drin gewesen).
Anschließend ging es gegen die Gastge-
ber von Goldbach I, wo wir verdient mit 2:1 
als Sieger vom Feld gingen.
Im letzten Gruppenspiel ging es gegen 
Großostheim darum wer als Zweiter der 
Gruppe um Platz Drei spielen durfte. Wir 
setzen uns hier clever mit 1:0 durch.
Beim Spiel um den 3. Platz hatten wir ge-
gen Stockstadt zwar ein paar sehr gute 
Spielzüge, mussten uns aber dennoch lei-
der mit 0:4 geschlagen geben.
Alles in allem waren unsere Trainer Andy 
und Mo sehr zufrieden mit der gezeigten 
Leistung der jungen Mannschaft – beson-
ders gefreut haben sich die beiden Trainier 
über die starke Mannschaftsleistung, ob-
wohl man so noch nie gemeinsam trainiert 
oder gespielt hatte.
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Besonderes Dankeschön geht heute an 
Luis der uns heute als Torwart unterstützt 
hat.
Für den SCR spielten Luis, Elijah, Noah D. 
(2Tore) Lion (2), Noah M., Liam und Flo-
rian
Die Vorrunde ist vorbei und die Herren be-
finden sich in Winterpause, weiter geht es 
mit der Rückrunde im März 2025.
Trainingszeiten 
1. + 2. Mannschaft
Dienstags und Donnerstags 
ab 19:00 Uhr Hartplatz Pfaffenberg
Kleinfeldjugend Bambinis und F-Jugend
Mittwochs und Freitags ab 16:00 Uhr und 
E-Jugend
Mittwochs und Freitags ab 16:30 Uhr
Die Alten Herren trainieren bei Wind und 
Wetter jeden Freitag um 19:00 Uhr auf 
dem Pfaffenberg. Neuzugänge sind je-
derzeit willkommen. Bei Interesse bitte 
bei Jürgen Kunsmann unter Info@sc-rau-
enthal.de melden.

FSV Mountainbiking
Die Abteilung Mountainbike befindet sich 
in der Winterpause. Ab wann es weiter-
geht wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Vermietung des
Vereinsheims
E-Mail: Vermietung@fsv-glattbach.de

Der FSV Glattbach online
Hier findet Ihr auch alle Ansprechpart-
ner des FSV. Hier gibt es aktuelle News, 
Spielberichte, Bilder, Infos zu kommenden 
Spielen und Sonstiges rund um unseren 
FSV Glattbach:
-	 Homepage: fsv-glattbach.de
-	I nstagram: Instagram.com/fsvglattbach
-	 Facebook: facebook.com/fsvglattbach
-	 E-Mail: fsvglattbach@web.de
Wir freuen uns auf E-Mails, Kommentare, 
Feedback & das ein oder andere neue Mit-
glied in unserem Verein!

Turnverein 
Glattbach 1895 e.V.

Fitness-Gruppen
TV-Halle
„Fitness am Abend“, 
dienstags 19.45 bis 20.45 Uhr
„Walking“ 
dienstags 10.00 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt Schützenhaus/Wiesengrund
„Rückengymnastik“ 
mittwochs 18.45 bis 20.00 Uhr
„Bewegung mit Musik“
donnerstags 09.30 bis 10.30 Uhr
Schulturnhalle
Hatha Yoga
montags 17.30 bis 18.30 Uhr
Gymnastikraum
„Freizeitsport Basket-/Volleyball“ 
montags 20.00 bis 22.00 Uhr 
„to move“ beim TVG
dienstags 19.00 bis 20.00 Uhr

„ZUMBA“
donnerstags 19.30 bis 20.30 Uhr
TV-HALLE TURNEN
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 1
Für die Jüngsten vom Krabbelalter
bis zum 2. Geburtstag
mittwochs von 15:30 bis 16:30 Uhr
in TV-Halle
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 2
Für Kinder ab dem 2. Geburtstag
bis 3 ½ Jahre
mittwochs von 16:30 bis 17:30 Uhr 
in TV-Halle

Abteilung: Handball
Turnverein Glattbach 1895 e.V.
Abteilung Handball – 
HSG 2020 Haibach/Glattbach
http://www.hsg2020.de
www.facebook.com/glatthaihandball
Helau – Auf geht’s zum
Kinderfasching beim TVG!
Am Sonntag, den 23.02.25 ab 14.59 Uhr 
findet der beliebte KINDERFASCHING 
des Turnvereins Glattbach in der fa-
schingsgerecht dekorierten TV-Halle statt. 
Unter dem Motto „Hurra, der TVG-Kinder-
fasching ist wieder da!“ möchte der TVG 
allen kleinen und auch großen Narren 
einen schönen Nachmittag mit bester Fa-
schingsstimmung bereiten. 
Während der Veranstaltung wird stim-
mungsvolle, kindgerechte Faschingsmusik 
geboten. Im Mittelpunkt stehen für alle Fa-
schings-Kids lustige Spiele und Tänze. Für 
Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. 
Auf einen närrischen Nachmittag freut sich 
der Turnverein Glattbach mit vielen Fami-
lien aus Glattbach und allen umliegenden 
Gemeinden.

Handball Aktive
Ergebnisse vom Wochenende
Damen 1
HSG Haibach/Glattbach – 
TSG Offenbach-Bürgel � 24:22
Damen 2
HSG Haibach/Glattbach II – 
HSG Rodenstein aK II (a.K.) � 25:24
Herren 1
HSG Haibach/Glattbach – 
HSG Bachgau � 31:31
Herren 2
HSG Haibach/Glattbach II – 
HSG Bachgau II � 25:42
Abwehr als Erfolgsgarant
Am Samstagabend beendeten die Damen 
den Heimspieltag. Gegner war die TSG 
Offenbach-Bürgel. Trotz Personalverän-
derungen bei der TSG war man gewarnt 
und wusste, dass heute ein konzentriertes 
Spiel nötig war, um die zwei Punkte in hei-
mischer Halle zu behalten.
In den ersten 5 Minute der Partie waren 
die Angriffsreihen motiviert und schnell fie-
len 5 Tore in dieser Zeit (2:3). Doch dann 
begann die Abwehrschlacht. Die HSG De-
fensive agierte mit fairer Härte und schnel-
len Beinen. Wenn dann doch mal ein Loch 
entstand, war Torhüterin C. Sauer zur Stel-
le. Leider schaffte man es im Gegensatz 
dazu im Angriff nicht den Ball im Tor unter-
zubringen. So stand es nach 25 Minuten 
6:6. Dann zündete nochmal die Offensive 
und man konnte sich ein 2 Tore Vorsprung 
zur Halbzeit erarbeiten. Seitenwechsel 
beim Stand von 10:8.

In der zweiten Hälfte entwickelte sich ein 
Krimi. Auf beiden Seiten wurde um jeden 
Ball und Zentimeter gekämpft. Doch die 
HSGlerinnen schafften bis auf einmal im-
mer die Oberhand zu haben. Dies war vor 
allem auch dem starken Rückhalt von C. 
Sauer im Tor zu verdanken, die mit ihren 
Paraden glänzte. In der heißen Endpha-
se behielt man einen kühlen Kopf und R. 
Latakaite-Willig netzte nochmal mit der 
Schlusssirene ein. Endstand 24:22
Nächste Woche gastiert man bei der HSG 
Dietzenbach. Anpfiff 17:30 Uhr in Philipp-
Fenn-Halle. 
Es spielten: C. Sauer, S. Trapp, L. Hock 
(3), D. Rosenzweig (0), A. Striegl (0), S. 
Waßmer (4), R. Latakaite-Willig (8/3), N. 
Horlebein (2), C. Dittrich (0), M. Hattig (2), A. 
Hock (0), F. Hemberger (3/2), L. Müller (2)
Egelsbach mit längerem Atem
Am Sonntag traf unsere HSG auf die 
Sportgemeinschaft aus Egelsbach. Im 
Hinspiel konnte dort der erste Oberligasieg 
der HSG eingefahren werden und auch im 
Rückspiel rechnete man sich Zählbares 
aus. 
Die erste Viertelstunde verlief ziemlich 
ausgeglichen, ab der 15. Minute konnten 
sich unsere Jungs mit 2 Toren absetzen, 
diesen Vorsprung bis zur Halbzeit halten 
und sogar noch um ein Tor ausbauen. 
Gerade die Angriffsleistung in der ersten 
Hälfte war an diesem Tag sehr gut. Nach 
dem Seitenwechsel konnten unsere Jungs 
den ersten Treffer markieren, doch in den 
nächsten knapp 15 Minuten gelang dies 
nur noch drei weitere Male. 
Hier musste man womöglich auch den ge-
sundheitlichen Problemen einiger Spieler 
Tribut zollen, die Krankheitswelle macht 
auch vor unserer Mannschaft nicht Halt. 
Der Gastgeber konnte beim 26:25 gut 
10 Minuten vor Ende wieder die Führung 
übernehmen und sollte diese, trotz aller 
Bemühungen unserer Ersten, nicht mehr 
hergeben. Unsere HSG verliert unglück-
lich mit 32:29 in Egelsbach, aber auch in 
diesem Spiel hat sich jeder in den Dienst 
der Mannschaft gestellt und nicht aufgege-
ben. Kopf hoch Jungs!
Es spielten: P. Orth, M. Freier; N. Jäger 
(8/3), L. Hesbacher (6), D. Hesbacher, L. 
Hemberger (je 4), T. Straub, J. Straub, S. 
Baron (je 2), A. Schwob (1), D. Eckrich 
und F. Duschka
Beim nächsten Heimspieltag am Sams-
tag, 15.02.25 ist die HSG Bachgau zum 
Derby zu Gast. Im Hinspiel hat unsere 
HSG ein starkes Spiel gezeigt und muss-
te sich nur knapp geschlagen geben. Wer 
weiß, was in heimischer Halle möglich ist. 
Anpfiff ist um 17 Uhr in der Kultur- und 
Sporthalle in Haibach.
Lachendes und weinendes Auge 
nach Punktgewinn gegen Bachgau
Im ersten der nun drei aufeinanderfolgen-
den Derbys hatte man am Samstag die 
HSG Bachgau zu Gast. 
Unsere HSG verschlief die ersten Minuten 
komplett und sah sich nach bereits nach 2 
Minuten mit 0:3 in Rückstand. Auch wenn 
der erste Rückstand schnell egalisiert war, 
Bachgau konnte seinerseits nach 13 Minu-
ten auf 5:9 wegziehen. 
Nach einer Auszeit und der Stabilisierung 
der Abwehr kämpfte man sich Tor für Tor 
heran, konnte nach 27 Minuten den Aus-
gleich erzielen (14:14) und mit einem 
16:15-Vorsprung in die Halbzeit gehen. 
Auch im zweiten Durchgang war es die 
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Abwehr, die immer wieder Ballgewinne 
erzielen konnte, und der Vorsprung baute 
sich aus. Nach 48 Minuten führte unsere 
HSG mit 5 Toren und so mancher in der 
Halle glaubte den Sieg schon in trockenen 
Tüchern zu sehen, sollte doch die 5-Tore-
Führung bis zur 54. Minute Bestand hal-
ten. Bachgau stellte die Abwehr auf eine 
sehr offensiv agierende Defensive um, 
womit sich unser HSG-Angriff sehr schwer 
tat und zu schnell und leichtfertig die Bälle 
verschenkte. So brauchten die Gäste nur 
knapp 4 Minuten um die Partie wieder aus-
zugleichen. Im letzten Angriff hatte unsere 
HSG die Chance, das Spiel doch noch zu 
gewinnen, am Ende aber muss man sich 
mit einer 31:31 Punkteteilung zufrieden 
geben. Ein Ergebnis, das so vor dem Spiel 
sicherlich jeder unterschrieben hätte, sieht 
man den Spielverlauf, ist es sicherlich et-
was unglücklich, dass man den Vorsprung 
nicht über die Zeit retten konnte. Alles in 
allem ein weiterer Punkt im Kampf um den 
Klassenerhalt.
Für die HSG im Einsatz: P. Orth, M. Frei-
er; D. Hesbacher (7), N. Jäger (7/3), S. 
Baron, L. Hemberger (je 4), S. Schwob 
(3), K. Gehl, J. Straub (je 2), D. Eckrich, T. 
Straub (je 1) und A. Schwob.
Am Samstag steht das Auswärtsspiel bei 
der HSG Aschafftal an. Im Hinspiel muss-
te man sich knapp geschlagen geben, die 
letzten Spiele aber zeigen, dass sich un-
sere HSG weiterhin vor keiner Mannschaft 
in der Oberliga verstecken muss. Anpfiff 
am Samstag, 15.02.2025, ist um 19:30 im 
Kultur- und Sportpark in Hösbach. 
Trotz schlechter Vorzeichen 
immerhin angetreten
Mit dem „letzten Aufgebot“ trat die Zwo-
te am vergangenen Samstag zu Hause 
gegen die zweite Mannschaft der HSG 
Bachgau an. Krankheits- und verletzungs-
bedingte Ausfälle unter der Woche ver-
schärften die Situation noch, sodass mehr 
Spieler nah an bzw. über der 40 sich im 
Kader wiederfanden als Spieler unter 30. 
Die Favoritenrolle lag ohnehin klar bei den 
Gästen.
Die Messe war dann bereits in der 15. Mi-
nuten beim Stand von 2:12 gelesen. Im 
Angriff merkte man sehr deutlich, dass 
man in dieser Konstellation noch nie zu-
sammengespielt hatte und wohl auch nicht 
mehr spielen wird. Kreisläufer im Rück-
raum und 2 Comebacks nach fast 6 Jah-
ren Handballpause zählten eher zu den 
sehenswerten Dingen als das Angriffsspiel 
der Gastgeber. Den Großteil der Gegen-
tore kassierte man im Tempogegenstoß 
der Gäste, welchem man sowohl in Halb-
zeit eins als auch in Halbzeit zwei nichts 
entgegenzusetzen hatte. Die zweite Hälfte 
konnte zumindest im Angriff etwas erträg-
licher gestaltet werden. Dem Tempospiel 
nach eigenen Fehlern war man weiter aus-
geliefert. Am Ende bleibt der Wille hervor-
zuheben trotz aller negativen Vorzeichen 
dennoch anzutreten.
Für die HSG: Dominik Bergmann; Sebas-
tian Withelm (1), Maximilian Frik, Lukas 
Stumpf (8), Manuel Brand (3), Stefan Parr 
(2), Volker Schmidt (3), Robin Dyroff (2), 
Matthias Krebs (4), Luis Seltsam (2)
Vorschau Aktive
Damen 1
HSG Dietzenbach – 
HSG Haibach/Glattbach
am 15.02.2025 um 17:30 Uhr 
in der Philipp-Fenn-Halle
Damen 2

spielfrei – HSG Haibach/Glattbach II
am 15.02.2025 um 00:00 Uhr 
in der Kultur- und Sportpark Hösbach
Herren 1
HSG Aschafftal – HSG Haibach/Glattbach
am 15.02.2025 um 19:30 Uhr 
in der Kultur- und Sportpark Hösbach
Herren 2
HSG Aschafftal II – 
HSG Haibach/Glattbach II
am 15.02.2025 um 17:00 Uhr 
in der Kultur- und Sportpark Hösbach
Handball Jugend
Ergebnisse vom Wochenende
mB-Jugend
mJSG Gr.-Zimmern/Dieburg – 
HSG Haibach/Glattbach � 31:27
mE1-Jugend
JSG Wallstadt – 
HSG Haibach/Glattbach � 2:0
mE2-Jugend aK
HSG Stockstadt/Mainaschaff aK II – 
HSG 2020 Haibach/Glattbach aK II � 2:0
wA-Jugend
HSG Haibach/Glattbach – 
wJSG Bürgstadt/Kirchzell � 23:34
wD-Jugend
HSG Haibach/Glattbach – 
HSG Bachgau � 15:14
Keine Werbung für 
Nachwuchsförderung!
Beim Auswärtsspiel der ME1-Jugend bei 
der JSG-Wallstadt war es aufgrund einer 
indiskutablen SR-Leistung nicht möglich, 
den angestrebten Sieg in der Vorrunde 
(29:21 + 2:0 P.) zu wiederholen. Ärgerli-
cherweise mussten die HSG-ler in der 2. 
Halbzeit zunehmend Fehlentscheidun-
gen u. Benachteiligungen hinnehmen und 
letztlich sehr enttäuscht beim 21:21-Un-
entschieden entsprechend den Multiplika-
tions-Regeln beide Punkte abgeben.
Dabei verlief es bei der Spielweise 2x3:3 
bis zur 5:9-Führung (13. Min.) nach Toren 
von Julian 5, Vincent 3 u. Joris 1 sehr er-
freulich, bevor die JSG aufgrund einiger 
1:1-Schwächen in der HSG-Abwehr, eini-
gen Ballverlusten bei der Umstellung von 
Abwehr auf Angriff, sowie einigen Fehlwür-
fen mit 6 Toren in Folge auf 11:9 (17. Min.) 
und zum Pausenstand 12:10 umstellte.
Zu Beginn der 2. Hälfte erzielten 2x Matti 
u.1x Julian die erneute Führung (12:13). 
Im weiteren Verlauf bei der Spielweise‚ 
6:6 offensive Abwehr‘ knappe Spielstän-
de, wobei sich die HSG-Jungs bedingt 
durch einige Ballverluste u. Schwächen 
in der Chancenverwertung über die Stati-
onen 15:13 (26. Min.) u. 17:15 (29. Min.) 
und nach 3 Toren von Matti zum 18:18 (31. 
Min.) nicht entscheidend vorlegen konn-
ten. In der verbleibenden Spielzeit nahm 
das körperbetonte Spiel der JSG und die 
Benachteiligungen durch den „Unpartei-
ischen“ kontinuierlich zu und führte ver-
ständlicherweise auch innerhalb der HSG-
Fans zunehmend zu Kritik. Nach dem 
18:19 (32. Min.) durch Joris, kam es zum 
traurigen Knackpunkt, als HSG-Goalgetter 
Matti von 2 JSG-Spielern schwer gefoult 
wurde und das Spiel nicht mehr fortsetzen 
konnte. Entschuldigung oder entsprechen-
de Verwarnung Fehlanzeige! Stattdessen 
in der emotionsgeladenen Schlussphase 
weitere unverständliche Entscheidungen 
gegen das HSG-Team und gelbe Karten 
für Trainer Helmut u. Simon, sowie ein 
nicht berechtigter Penalty, der gerechter-
weise von Ferdinand abgewehrt wurde. 
Nach der 18:21-Führung (37. Min. durch 

Simon) ging leider die Übersicht in den Of-
fensiv-Bemühungen verloren und die JSG 
kam mit 3 Tempogegenstöße noch zum 
21:21-Ausgleich.
Großes Lob an das HSG-Team mit den 
Torhütern L. Roth (1. HZ. 1) u. F. Aßmus 
(2. HZ.), sowie den Feldspielern S. Dietz, 
J. Fabos 7, M. Krausert 7, V. Ruhnau 3, S. 
Rogath 1, P. Sauer, J. Willig 2.
Niederlage beim Tabellenführer 
nicht zu vermeiden!
Zum erwartet schweren Auswärtsspiel 
beim Tabellenführer HSG Stockst./Main. 
2aK hatte das ME2aK-Team letzten Sams-
tag in der Frankenhalle anzutreten. Ziel 
war es, besser abzuschneiden als in der 
Vorrunde (7:32), was in der Anfangsphase 
bei der Spielweise 2x3:3 mit verbessertem 
Umstellen von Abwehr auf Angriff, mit po-
sitivem Zusammenspiel im Angriffsbereich 
und starken Rückhalt von Torwart Linus, 
auch umgesetzt werden konnte.
So führte man mit 2 Toren durch Vincent 
nach 7. Min. mit 1:2 und konnte bis zum 
6:3 (12. Min.) durch Similan einen höheren 
Rückstand verhindern. Im weiteren Spiel-
verlauf scheiterte das ME2aK-Team mehr-
mals mit freien Torwürfen am sehr guten 
Keeper der Gastgeber und geriet mit 11:3 
(16. Min.), sowie bis zum Pausenpfiff mit 
12:4 ins Hintertreffen.
Im 2. Abschnitt konnte der Nachwuchs 
der HSG 2020 nach dem 14:4 (28. Min.) 
bei der Spielvariante ‚6:6 offensive Mann-
deckung über das Feld‘ mit nicht nachlas-
senden Bemühungen einen noch höheren 
Rückstand zumindest verhindern. So wur-
den die letzten 12 Min. (6:5 Tore) nahezu 
ausgeglichen gestaltet. Mit einem besse-
ren Rückzugsverhalten, sowie einer er-
folgreicheren Chancenverwertung gegen 
den überragenden Stockstädter Keeper, 
hätte die letztliche 9:20-Niederlage noch 
etwas erfreulicher ausfallen können!
Für die HSG 2020 spielten: Im Tor L. 
Roth und die Feldspieler M. Adelmann, D. 
Bergmann 1, S. Dietz 2, M. Fuchs, M. Ja-
koby, J. Jung, H. Poremba, V. Ruhnau 5, 
P. Sauer, B. Treusch, J. Willig 1.
Steigerung in Halbzeit zwei – 
Niederlage gegen den Tabellenführer
Am Sonntagnachmittag empfing die wA-
Jugend der HSG 2020 Haibach/Glattbach 
die Tabellenführerinnen aus Bürgstadt/
Kirchzell. Obwohl das Team wusste, was 
auf es zukommt, gelang der Start ins Spiel 
nicht wie erhofft. Der vom Trainer vorgege-
bene Plan konnte nicht umgesetzt werden, 
klare Chancen blieben ungenutzt, und zu 
viele technische Fehler ermöglichten es 
den Gästen, ihr starkes Tempospiel aufzu-
ziehen. Die Folge war eine katastrophale 
erste Halbzeit, in der Bürgstadt/Kirchzell 
das Spiel früh entschied.
Nach einer Abwehrumstellung um die 20. 
Minute fing sich die HSG etwas, doch der 
Rückstand zur Pause war mit 8:21 bereits 
sehr deutlich. Zudem fehlte das nötige 
Glück im Abschluss – zahlreiche Versuche 
scheiterten am Pfosten oder der Latte.
In der Halbzeit riss sich das Team zusam-
men und zeigte eine deutlich verbesserte 
Leistung im zweiten Durchgang. Defen-
siv stand die Mannschaft stabiler, und im 
Angriff wurden Chancen besser genutzt. 
Die zweite Hälfte konnte die HSG sogar 
mit 15:13 für sich entscheiden, sodass 
am Ende eine 23:34-Niederlage zu Buche 
stand, mit der das Team letztlich leben 
kann.
Für die HSG 2020 spielten:
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Fiona Schustek TW, Magdalena Liliensiek 
6, Sophie Waßmer 4, Paula Hock 4, Ales-
sa Hock 2, Clara Hanusch 2/1, Selina Le-
bert 2, Pauline Fuchs 2, Annika Lindauer 
1, Sofina Duschka, Hanna Neugebauer.
Rückblick F1-Jugend 4. Spieltag 
Winterrunde 24/25 in Goldbach
Keine lange Anreise hatte erfreulicher-
weise das Team der F 1 - Jugend am So. 
09.02. zum 4. Spieltag in der Winterrunde 
24/25 beim Nachbarn HSG Aschafftal in 
der Goldbacher TV-Halle zu absolvieren. 
Ab 10:30 Uhr konnten die Jungs u. Mädels 
aus Glattbach u. Johannesberg (Jahrg. 
2016) ihr handballerisches Können auf 2 
quer gelegten, etwas zu kurzen Spielfel-
dern unter Beweis stellen. Bei 5 teilneh-
menden Mannschaften hatte das Team 
HSG 2020 Haibach/Glattbach 4 Spiele 
über je 1x14 Min. u. der Spielweise 4+1 
durchzuführen. Nachfolgend die Ergebnis-
se u. Spielberichte:
HSG 2020 1 - Aschafftal � 11:3
HSG 2020 1 - Hörst. /Michelbach 2  � 8:10
HSG 2020 1 - Hörst. /Michelbach 1  � 16:5
HSG 2020 1 - Sulzb./Leidersb. 2  � 14:14
Zum Auftakt kam es im 1. Spiel zum „Der-
by“ gegen den Aschafftaler Nachwuchs. 
Von Beginn war die HSG 2020 gegen 
die noch etwas unerfahreneren Gastge-
ber überlegen und mit guter Ballkontrolle, 
sowie Ballgewinnen in der offensiven Ab-
wehrformation konnten die Jungs mit 9:1 
in Führung gehen, wobei Luan im Tor ein 
sicherer Rückhalt war und alle weiteren 
Jungs zu den Torschützen zählten. Nach 
ca. 7 Min. kamen die Mädels zum Einsatz 
und konnten bei dem nun ausgeglichenen 
Spielverlauf mit Tore von Helena u. Sophia 
den Vorsprung zum Endstand 11:3 vertei-
digen.
Zu Beginn der 2. Begegnung gegen Hör-
stein/Michelbach 2 waren zunächst wie-
derum die Mädels im Einsatz. Dies verlief 
leider nicht so gut wie im 1. Spiel und be-
dingt durch Ballverluste u. zu langsamen 
Rückzugsverhalten geriet man mit 0:5 ins 
Hintertreffen. Nach dem Einwechseln der 
Jungs, wurde der Rückstand trotz teils un-
fairer Spielweise des Gegners, was von 
dem offensichtlich unerfahrenen SR nicht 
geahndet wurde, zwar Tor um Tor verkürzt, 
jedoch konnte die 8:10-Niederlage nicht 
verhindert werden.
Im 3. Match gegen das noch leistungs-
schwächere Team von Hörstein/Michel-
bach 1 zeigte sich der Nachwuchs von 
HSG 2020 überaus spielfreudig und er-
reichte mit offensiver Abwehrformation und 
viel Bewegung, sowie Toren von Maximili-
an 6, Jannis 4, Anton u. Luan je 3 einen 
16:5-Erfolg.
Im abschließenden Spiel traf man wie be-
reits beim 1. Spieltag in Glattbach (6:6) auf 
den Nachwuchs von Sulzbach/Leidersb. 2 
mit einem körperlich u. im Wurfvermögen 
überlegenen Spieler, sowie krankheitsbe-
dingt ergänzt mit Lukas Willig u. Aschaff-
taler Spielern. In dem ausgeglichenen u. 
torreichen Spiel gelang zunächst der HSG 
2020 eine 3 Tore-Führung, wobei aller-
dings wieder einmal zu viele Einzelaktio-
nen zu sehen waren. Danach stellte der 
erwähnte wurfstarke Junge mit mehreren 
Toren in Folge auf 13:14 um, ehe Luan Se-
kunden vor dem Schlusspfiff den gerech-
ten 14:14-Ausgleich erzielte. Fazit: Ein po-
sitiver, gut organisierter Spieltag, bei dem 
die junge Generation wichtige Spielpraxis 
sammeln konnte und der gegen 13:00 Uhr 
mit der Siegerehrung beendet wurde.     
Für die HSG 2020 spielten: Die Mädels 

Helena, Olivia, Paula, Sophia u. Yuna, so-
wie den Jungs Anton, Jannis, Luan, Mar-
vin, Maximilian.  
Vorschau Jugend
mB-Jugend
HSG Haibach/Glattbach – 
mJSG Kirchzell/Bürgstadt
am 16.02.2025 um 16:15 Uhr 
in der Sporthalle
am Hohen Kreuz Haibach
mC-Jugend
HSG Aschaffenburg 08 – 
HSG Haibach/Glattbach
am 16.02.2025 um 15:45 Uhr 
in der Ellerhalle Mainaschaff
mD-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
JSG Wallstadt II
am 16.02.2025 um 10:00 Uhr 
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
mE1-Jugend
HSG Haibach/Glattbach – HSG Aschafftal
am 16.02.2025 um 11:30 Uhr 
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
mE2-Jugend aK
HSG 2020 Haibach/Glattbach aK II – 
HSG Rodenstein e.V. aK II
am 16.02.2025 um 13:00 Uhr 
in der Sporthalle
am Hohen Kreuz Haibach
wA-Jugend
SG Hainhausen – HSG Haibach/Glattbach
am 15.02.2025 um 17:00 Uhr 
in der Sporthalle Hainhausen
wB-Jugend
HSG Haibach/Glattbach - HSG Bachgau
am 16.02.2025 um 14:30 Uhr 
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
wD-Jugend
HSG Eppertshausen/Münster (EMU) – 
HSG Haibach/Glattbach
am 16.02.2025 um 15:00 Uhr 
in der Sporthalle Urberach
G-Jugend
4. Spieltag am 16.02.25 ab 14:30 Uhr in 
Main-Spessart-Halle Sulzbach mit Team 2
Trainingszeiten
MINIHANDBALL-Gruppen:
F-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2016
Training: Montags 16:00 - 17:30 Uhr
In TV-Halle
G-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2017
Training: Dienstags 15:45 - 17:15 Uhr
In TV-Halle
Handball-SCHULE
Jungs + Mädels Jahrgang 2018
Training: Donnerstags 17:00 - 18:00 Uhr
In TV-Halle
Handball-Kindergarten Gr. 2
Jungs + Mädels Jahrgänge 2019
Training: Donnerstags 16:00 - 17:00 Uhr
In TV-Halle
Handball-Kindergarten Gr. 1
Jungs + Mädels Jahrgänge 2020
Training: Freitags 16:00 - 17:00 Uhr 
In TV-Halle

Schützengesellschaft 
1928 e.V. Glattbach

Ergebnisse vom vorletzten Wochenende
Sportpistole	   1. Mannschaft
Bezirksliga West	   Haibach 1:Glattbach 1
� 1044:1066
Einzelergebnisse
Martin Meister		  279 Ringe
Ralf Behl		  272 Ringe
Sebastian Hartig		  271 Ringe
Marlon Zimmermann	 244 Ringe

****
Sportpistole	 2. Mannschaft
Gauliga 2	 Glattbach 2:
	 1930 Kleinostheim 1� 885:1031
Einzelergebnisse
	N ico Triefenbach	 246 Ringe
	 Florian Blank		  237 Ringe
	 Horst Gerdsmeier	 218 Ringe
	 Andreas Bieber	 184 Ringe

****
Ergebnisse vom letzten Wochenende
Luftpistole	 2. Mannschaft	
Ufr.Liga West	 Glattbach 2:Eibelstadt 1
� 2:3
Pos. 1 Raphael Stürmer� 363 Ringe
	 Th. Lamprecht� 369 Ringe
Pos. 2 Ludwig Hock � 364 Ringe
	 M. Schumann� 351 Ringe
Pos. 3 Florian Blank � 343 Ringe
	 F.Schenk-Hartmann� 338 Ringe
Pos. 4 Martin Gesele� 345 Ringe
	 D. Heim� 350 Ringe
Pos. 5 Thomas Barmhold� 322 Ringe
	O .Henkelmann� 346 Ringe

****
Luftgewehr	 2. Mannschaft
Gauliga 2	 Glattbach 2:Dettingen 2 
� 1385:0
Krankheitsbedingt konnten die Gäste aus 
Dettingen am vergangenen Wochenende 
nicht gegen unsere 2. Mannschaft antre-
ten. Dadurch stand bereits vor Wettkampf-
beginn der Sieg unserer Mannschaft fest.
Einzelergebnisse
	N oah Guevara		 383 Ringe
	 Greta Gesele		  368 Ringe
	 Jonas Guevara	 348 Ringe
	 Matthis Gesele		 286 Ringe

****
Luftgewehr 	 1. Mannschaft
Unterfrankenliga
So sehen Sieger aus:

v.l.n.r. Jana Kufner, Michael Weibert; Bi-
anca Klinner, Stephan Bieber (Sportleiter), 
Kilian Blank und Martin Meister.
Aber der Reihe nach:
Zum 5. Wettkampftag der aktuellen Unter-
frankenligasaison musste unsere 1. Mann-
schaft nach Umpfenbach fahren. 
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Dabei hatte sie mit der Mannschaft aus 
Karlburg den Tabellenführer und mit dem 
Team aus Burglauer den Tabellenzweiten 
der Unterfrankenliga als Gegner.
Zu Beginn hatten es unsere Schützen mit 
den bis dato ungeschlagenen Spitzenreiter 
Karlburg zu tun. Hier galt es für die knap-
pe Niederlage in der Vorrunde Revanche 
zu nehmen. Und dieses Vorhaben schien 
besser als gedacht in Erfüllung zu gehen, 
denn auf Pos. 1 setzte sich Michael bereit 
früh mit 97:94 von seiner Gegnerin ab. In 
der darauffolgenden Serie behielt er mit 
97:97 Ringen seinen Vorsprung konstant, 
um ihn in der dritten Serie mit 99:98 Rin-
gen vorentscheidend weiter auszubauen. 
Mit 98:98 Ringen in der letzten Serie si-
cherte er sich mit einem Gesamtergebnis 
von 391:387 Ringen souverän den Sieg 
und Punkt auf Position 1.
Demgegenüber hatte Martin auf Pos. 2 er-
neut „Startschwierigkeiten“. Mit 93:96 Rin-
gen geriet er bereits deutlich in Rückstand. 
In der zweiten Serie konnte er jedoch mit 
96:94 Ringen fast wieder ausgleichen. Mit 
95:95 Ringen in der dritten Serie konnte er 
keinen weiteren Boden gut machen, dies 
gelang ihm erst in der Letzten Serie, als er 
mit 99:93 endgültig das Blatt wendete und 
mit einem Gesamtergebnis von 383:378 
Ringen als Sieger den Stand verließ.
Obwohl die ersten Schüsse bei Jana auf 
Pos. 3 nicht so recht ihr Ziel fanden, konn-
te sie sich dennoch in der ersten Serie mit 
96:94 Ringen leicht von ihrem Gegner ab-
setzen. Auch in der darauffolgenden Se-
rie behielt sie mit 94:93 Ringen die Ober-
hand. Erst in der dritten Serie büßte sie mit 
95:96 Ringen erstmals etwas von ihrem 
Vorsprung, den sie jedoch mit sehr guten 
98:94 Ringen in der Schlussserie zum kla-
ren Sieg mit 383:377 Ringen ausbaute.
Nach einem verhaltenen Start von 91:93 
Ringen, sicherte sich Bianca mit 99:94 
Ringen in der zweiten Serie ihre Führung 
auf Pos. 4. In der dritten Serie hätte sie mit 
92:94 Ringen fast ihren kompletten Vor-
sprung wieder abgegeben, aber mit 95:94 
zum Abschluss sicherte sie sich mit einem 
Gesamtergebnis von 377:375 Ringen den 
Sieg und somit auf Position 4 den Punkt 
für Mannschaftskonto.
Für eine der größten Überraschungen 
sorgte Kilian auf Pos.5. Schon mit seiner 
ersten Serie von 96:83 Ringen ließ er auf-
horchen, als danach noch 97:88 und 98:88 
folgten war das Staunen nicht nur in unse-
ren eigenen Reihen groß. Erst in der letz-
ten Serie ließ er es mit 93:91 wieder etwas 
bescheidener angehen. Doch mit 384:350 
Ringen erzielte er neben einer neuen per-
sönlichen Bestleistung nicht nur den Sieg, 
sondern auch einen Punkt zum klarem 5:0 
Erfolg über den bis dato ungeschlagenen 
Tabellenspitzenreiter. 
Glattbach – Karlburg� 5:0
Pos.1: Michael Weibert – Amelia Beyer
� 391:387
Pos. 2: Martin Meister – Anton Wiesmann
� 383:378
Pos. 3: Jana Kufner – Frederick Ziegler
� 383:377
Pos. 4: Bianca Klinner –  Emily Rehm
� 377:375
Pos. 5: Kilian Blank – Tobias Breitenbach
� 384:350
In ihrem Nachmittagswettkampf traf unse-
re Mannschaft auf den Tabellenzweiten, 
auf das Team des SV Burglauer.

Nach dem Sieg über Karlburg rechneten 
sich unsere Schützen auch gute Chancen 
gegen Burglauer aus, zumal der Gegner 
nicht in Bestbesetzung antreten konnte.
Zum Auftakt musste Michael auf Pos. 1 mit 
96:97 Ringen einen kleinen Rückstand in 
Kauf nehmen. Dieser Rückstand vergrö-
ßerte sich durch ein erneutes 96:97 in der 
zweiten Serie. Erst im Laufe der dritten 
Serie konnte Michael das Blatt mit 98:95 
Ringen wenden. Mit abschließenden 96:95 
bei einem Gesamtergebnis von 386:384 
Ringen sicherte er sich erneut den Sieg 
und Punkt auf seiner Position.
Auf Pos. 2 startete Martin mit 96:94 Rin-
gen erfolgreich in seinen Wettkampf, 
musste seiner Führung jedoch durch ein 
94:96 in der zweiten Serie bereits wieder 
abgeben. Erst im Laufe der dritten Serie 
setzte er sich mit 97:93 Ringen entschei-
dend von seiner Gegnerin ab und sicherte 
mit 98:95 in der Abschlussserie den Sieg 
mit einem Gesamtergebnis von 385:378 
Ringen.
Bereits nach der ersten Serie konnte sich 
Jana auf Pos. 3 mit 95:93 einen leichten 
Vorsprung erarbeiten, den sie mit darauf-
folgenden 97:95 Ringen weiter ausbau-
te. Spätestens nach ihren 99:94 Ringen 
in der dritten Serie gab es keinen Zweifel 
an ihrem Sieg, den sie mit abschließen-
den 98:93 auf ein Gesamtergebnis von 
389:375 Ringe ausbaute.
Bereits nach der ersten Serie hatte sich Bi-
anca auf Pos. 4 mit 96:86 Ringen vorent-
scheidend von ihrem Gegner abgesetzt. 
Dadurch konnte sie die weiteren Serien 
etwas entspannter angehen. So reichten 
93:92, 93:91 und ein 93:89 zum ungefähr-
deten Sieg mit 375:358 Ringen.
Mit einem 92:91 startete Kilian auf Pos. 5 
in seinen Wettkampf. Diese knappe Füh-
rung baute er in der zweiten Serie mit 
94:89 weiter aus, so dass spätesten nach 
einem 96:89 in der dritten Serie seinem 
Sieg nichts mehr im Wege stand. Durch 
ein 95:92 in seiner letzten Serie erzielte er 
mit 377:361 Ringen erneut ein Spitzener-
gebnis.
	 Glattbach – Burglauer		 5:0
Pos. 1: Michael Weibert – Anja Weingärtner
� 386:384
Pos. 2: Martin Meister – Andrea Gehring
� 385:378
Pos. 3: Jana Kufner – Simon Breunig
� 389:375
 Pos. 4: Bianca Klinner – Helmut Brischke
� 375:358
Pos. 5: Kilian Blank – Moritz Katzenberger
� 377:361
Durch diese beiden Siege verbesserte sich 
unsere Mannschaft auf den 3. Tabellen-
platz und wahrte damit weiter die Chance 
auf den Wiederaufstieg in die Bayernliga.
Sportliche Vorschau:
Luftpistole	 3. Mannschaft
Gauklasse 1
Freitag, 14.02.2025
	 auswärts gegen 
	 1917 Damm – Strietwald 1
Sportpistole	 1. Mannschaft
Bezirksliga West
Sonntag, 16.02.2025
	 Heimkampf gegen Eschau 1
Sportpistole	 2. Mannschaft
Gauliga 2
Sonntag, 16.02.2025
	 auswärts gegen Stockstadt 1
„Gut Schuss“ für alle antretenden Schüt-
zinnen und Schützen.

Unsere Schießstände stehen 
für Trainingseinheiten bereit.
Trainingszeiten:
Mittwoch� 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
Freitag� 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr

Kunstverein 
Glattbach e.V.

Aktuelle Sonderausstellung 
„Triologie – M. Parr, K. Bartl, D. Schad“
Aus Anlass der runden Geburtstage un-
serer Künstlerinnen und Künstler Marga 
Parr, Klaus Bartl und Dagmar Schad prä-
sentieren wir ihre Gemeinschaftsausstel-
lung „Triologie“. Rund 80 Gemälde, Zeich-
nungen und Skulpturen gewähren einen 
vorzüglichen Blick auf ihr kreatives Schaf-
fen im Spannungsfeld zwischen Naturim-
pression, Figürlichkeit und Abstraktion.
„Triologie“ bis 23. März 2025, Kunsträume 
im Alten Schwesternhaus (2. OG), Haupt-
straße 111 in Glattbach. Geöffnet immer 
sonntags von 14 bis 17 Uhr, der Eintritt 
ist frei. Es ist stets eine der Künstlerin-
nen und Künstler anwesend und gibt ger-
ne Auskunft zu den Werken – ein Besuch 
lohnt sich!
Klaus Bartl, Künstlerische Leitung

Gesellschaftsverein 
Glattbach

Ortsgruppe des Spessartbundes

Unser Programm im Februar:
Sonntag, 16.2.
Kulturweg in der Freigerichter Bucht
Rundwanderung der Breunsberger Wan-
derfreunde von ca. 12 km mit einer länge-
ren, aber leichten Steigung.
Der Kulturweg führt durch den südlichen 
Teil der landschaftlichen Schönheiten der 
Gemeinde Freigericht.
Highlights der Wanderung:
• Aussichtsturm am Landhaus Fernblick
• �Rundblick vom Nordspessart in die Wet-

terau und zum Vogelsberg über die Frei-
gerichter Bucht

• Steinbruch Altenmittlau
• Mariengrotte Horbach
Für die Wanderung sind ausreichend Ge-
tränke und ein kleiner Snack mitzuneh-
men. Die Einkehr ist um 16.00 Uhr im 
Landhaus Fernblick vorgesehen.
Treffpunkt: 11.30 Uhr am Parkplatz an 
der Kirche in Johannesberg zur Bildung 
von Fahrgemeinschaften.
Start der Wanderung: 
12.00 Uhr am Parkplatz am Landhaus 
Fernblick, Auf dem Rodfeld 1,63579 Frei-
gericht. 
Dort wartet auch die Wanderführerin Kris-
tin Kiau - Tel. 0173 340 69 39. 
Glattbacher Mitwanderer zwecks Bildung 
von Fahrgemeinschaften bei der Vorsit-
zenden melden.
Mittwoch, 19. Februar
Vormittagstour mit Treffpunkt Parkplatz am 
Storchennest-Kindergarten/Stutz um 9.30 
Uhr. 2 Wandertaler für Nichtmitglieder. Bit-
te Anmeldung bis Dienstagabend.
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Mittwoch, 26. Februar 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahl 
im Großen Sitzungssaal im Rathaus. Be-
ginn 20 Uhr.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. �Begrüßung – Grußworte – Feststellung 

der ordnungsgemäßen Einladung – 
	 Totengedenken
2. Jahresberichte
3. Bericht der Kassenprüfer – Entlastung
	 der gesamten Vorstandschaft
4. Neuwahlen:  Vorsitzende – 
	 Stellvertreter - Ausschußmitglieder
5. Jahresprogramm 2025 – Anträge –
	 Wünsche
Satzungsgemäß sind Anträge min-
destens 3 Tage vor der Versammlung 
schriftlich einzureichen.
Gäste sind herzlich willkommen. Die Teil-
nahme an allen Veranstaltungen erfolgt 
auf eigene Gefahr, bitte auf der Witterung 
entsprechenden Kleidung achten, ggf. 
Wanderstöcke mitnehmen. 
Mit Wandergruß „Frisch auf“
Eure Vorsitzende Heidrun Schuck

Der Capriccio Stammtisch Künstlerdorf 
trifft sich an jedem ersten Donnerstag ei-
nes Monats ab 19:00 Uhr im crux, Haupt-
straße 107. 
Das nächste Treffen wird am Donnerstag, 
den 6. März stattfinden.
Am Dienstag, den 11. März besucht der 
Capriccio-Stammtisch die ständige Samm-
lung der Kunsthalle Mannheim. Da der 
Dorfbus an diesem Tag bereits im Ausland 
unterwegs sein wird, organisieren wir die 
Fahrt mit mehreren privaten PKW. Der 
Eintritt im Museum kostet 10 Euro (Ermä-
ßigungen für Schwerbehinderte). Dazu 
kommt eine anteilige Führungsgebühr von 
ca. 12 Euro pro Person. Alle, die Interesse 
an diesem gemeinsamen Ausflug haben, 
treffen sich am Dienstag, den 11. März um 
13:15 Uhr im Rathaushof. Die Abfahrt fin-
det pünktlich um 13:30 statt. Die Rückkehr 
nach Glattbach wird gegen 20:00 Uhr sein. 
Im Anschluss ist ein kleines Nachgespräch 
bei einem Schoppen Wein im crux geplant.
Wir freuen uns auf rege Gespräche und 
auf Euch, die Glattbach zu einem Künst-
lerdorf und damit lebenswert machen, 
denn ohne Kultur ist alles nichts.
Justus Roos

KAB Glattbach

Vorschau Februar
28.02.2025 um 19.00 Uhr 
	K egeln beim FCO
Vorankündigung
Jahreshauptversammlung
Traditionell lädt die KAB-Glattbach zu Ihrer 
Jahreshauptversammlung am Tag unseres 
Schutzpatrons des Hl. Josefs ein.
In diesem Jahr fällt er auf Mittwoch, den 
19.03.2025.
Um 18.30 Uhr feiern wir  in St. Marien im 
Roncalli-Zentrum einen Gottesdienst für 
lebende und verstorbene Mitglieder.
Anschließend gehen wir in den Saal wo 
die Jahreshauptversammlung mit Ehrun-
gen und Neuwahlen stattfindet.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Ehrungen
3. Protokolle
4. Rechenschaftsberichte
5. Aussprache
6. Entlastung
7. Neuwahlen
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
9. Vorschau auf 2025
Liebe Mitglieder, die Vorstandschaft der 
KAB-Glattbach würde sich freuen, wenn 
Sie durch Ihr Kommen unsere Arbeit un-
terstützen würden.
Gisela Stegmann, Schriftführerin

Liebe Leserinnen und Leser,
falls Sie die (Noch-) Winterzeit nutzen 
möchten, um ein wenig über das Leben 
(und den Tod) zu philosophieren, finden 
Sie hier einige Anregungen:
Hannes Finkbeiner / Einer geht noch
Fred Bergmann hat einen Herzstillstand. 
Rettungssanitäter, Krankenwagen, gro-
ßes Drama. Freds Sohn Alo wartet ner-
vös in der Klinik, als Opa Fidus auftaucht 
und erstaunlich guter Dinge ist. Er findet, 
der Tod würde überbewertet, er selbst sei 
schon dreimal gestorben. Steht Alos Groß-
vater unter Schock? Doch da beginnt Fi-
dus seinem Enkel bereits die aberwitzige 
Geschichte von Liebe, Tod und Krieg, von 
Freds Geburt im Zoo von Barcelona, ei-
ner Fahrradtour, die 25 Jahre dauern soll-
te, und von Fahnenflucht in unterirdische 
Waldhöhlen in der Pfalz zu erzählen.
Daniela Krien / Mein drittes Leben
Seit zwei Jahren lebt Linda nach dem 
Verlust der Tochter und einer Krebsdiag-
nose allein in einem alten Haus in einem 
reizlosen Dorf. Die Routinen in Haus und 
Garten halten sie beschäftigt, Ehemann 
Richard kommt alle zwei Wochen vorbei. 
Beide fühlen sich weiter verbunden, doch 
sie blicken nach dem Tod der Tochter in 
unterschiedliche Richtungen. Aus ihrer tie-
fen Depression helfen ihr schließlich die 
Hündin Kaja, die Gartenarbeit und das Mit-
gefühl für andere. Diese unterstützen sie 
dabei, sich wiederzufinden und ihre innere 
Stärke zu erkennen.

Lucy Fricke / Das Fest
Der einst gefeierte Filmregisseur Jakob 
glaubt, alles verloren zu haben. Seine 
Karriere ist vorbei, seine letzte Beziehung 
über zehn Jahre her, er fühlt sich alt, der 
Körper ist schwach und der Kopf ohne Ide-
en. Es gibt nichts zu feiern, verkündet er 
am Morgen seines fünfzigsten Geburtsta-
ges. Doch seine beste Freundin Ellen ist 
anderer Meinung. Und sie schickt ihn auf 
eine Reise durch seine Vergangenheit.
Ewald Arenz / Zwei Leben
In einem Dorf in Süddeutschland müssen 
zwei Frauen 1971 ihr Leben überdenken: 
Roberta, die davon träumt, eigene Klei-
der zu entwerfen, aber ihr Herz auf dem 
Hof ihrer Eltern hat und Gertrud, Frau des 
Pfarrers und Mutter. Sie würde gerne hin-
aus in die Welt, blieb bisher jedoch bei ih-
rer Familie.
Mal wieder Lust zum Spielen, 
Reden und Kaffeetrinken?
Der nächste SpieleNachmittag für Alt und 
Jung findet am Dienstag, dem 11. März, 
von 14 bis 17 Uhr, im Roncalli statt.
Unsere Öffnungszeiten 
	 im Roncalli-Zentrum:
	 Montag: 	 09.00 Uhr - 10.00 Uhr
	 Dienstag: 	 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
	 Donnerstag: 	 18.30 Uhr - 20.00 Uhr
	 Samstag: 	 17.00 Uhr - 18.00 Uhr
	 Sonntag: 	 11.00 Uhr - 12.00 Uhr
Unsere Kontaktdaten:
Telefonnummer: 06021 629 27 07
E-Mail Adresse:
	 buecherei-glattbach@gmx.de
Ho�mepage: https://roncalli-glattbach.de/

buecherei-glattbach
Onlinekatalog:
	 https://www.bibkat.de/glattbach
Ihr Büchereiteam

Der Miniclub wächst! Machst du mit?
Du bist zwischen 0 und 4 Jahren alt und 
bist auf der Suche nach Gleichaltrigen 
zum Spielen, Knabbern und Singen? Dei-
ne Eltern möchten sich gerne mit anderen 
Eltern austauschen?
Dann komme zu unseren Treffen! 
Wer sind wir? 
Der Miniclub Glattbach e.V. ist ein Verein 
von Eltern für Eltern. Bei uns kommen Kin-
der im Alter von 0 bis 4 Jahren mit einer 
erwachsenen Begleitperson zum gemein-
samen Spielen, Bobbycar-Fahren, Klettern 
und vielem mehr zusammen.
Während die Kinder gemeinsam die Spiel-
möglichkeiten in unserem großen Raum 
entdecken, haben die Erwachsenen dort 
Zeit für den Erfahrungsaustausch. 
Genügend Flächen für die ganz Kleinen 
zum Liegen und Schauen haben wir auch. 
Jedes Treffen endet mit dem gemeinsa-
men Aufräumen und einer Singrunde.
Da sich durch unsere bisherigen Schnup-
permöglichkeiten erfreulicherweise bereits 
einige neue SpielkameradInnen gefunden 
haben, finden wieder regelmäßige Treffen 
statt.
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Wann sind die Treffen?
Jeden Dienstag von 14:30 Uhr bis 16 Uhr 
und jeden Donnerstag von 9:30 bis 11 Uhr 
entdecken Kinder zusammen die Möglich-
keiten des Miniclubs. Häufig starten unse-
re Treffen mit einem gemeinsamen Snack-
runde, sodass alle gut gestärkt die vielen 
Spielgelegenheiten nutzen können. 
Falls du zu diesen Treffen keine Zeit hast, 
können sich deine Eltern, Großeltern oder 
andere Begleitungen einfach bei uns mel-
den und wir schauen, welchen anderen 
Termin wir für euch organisieren können.
Und jetzt noch das Wichtigste zum 
Schluss: Auch bei unserer Faschingsfeier 
am Dienstag, 25.02.2025 um 14:14 Uhr 
mit Quarkbällchen und Kreppeln freuen wir 
uns über Schnupperkinder.

Hospizgruppe Aschaffenburg
Veranstaltungsübersicht Februar / März 25
• �Das Trauerwandern findet am Sonntag, 

16.02.25 um 11 Uhr statt.
• �Der letzte Hilfe Kurs findet am Dienstag, 

25.02.2025 und am Mittwoch, 26.02.25 
jeweils zwischen 18 und 21 Uhr statt.

• �Das Trauercafe findet am Samstag, 
01.03.25 um 15 Uhr im MIZ statt.

• �Das Treffen der Selbsthilfegruppe für 
verwaiste Eltern findet am Dienstag, 
11.03.25 zwischen 18 und 20 Uhr statt.

• �Die Tank-auf-Stelle findet am Mittwoch, 
12.03.25 zw. 18:30 und 20:00 Uhr statt.

• �Ein Vortrag zum Thema Patientenver-
fügung und Vorsorgevollmacht findet 
am Dienstag, den 04.03.25 um 19 Uhr im 
Martinushaus statt.

Den jeweiligen Veranstaltungsort erfah-
ren Sie auf unserer Homepage oder di-
rekt im Hospizbüro. Eine Anmeldung im 
Hospizbüro ist für jede Veranstaltung 
erforderlich.
Palliative Beratung
Eines der vielen kostenlosen Angebo-
te der Hospizgruppe Aschaffenburg e.V. 
ist die palliative Beratung. Die Palliative 
Versorgung ist ein ganzheitlicher Ansatz 
zur Verbesserung der Lebensqualität von 
Schwerstkranken, Sterbenden und de-
ren Angehörigen. Im Mittelpunkt stehen 
hierbei der betroffene Mensch und seine 
Angehörigen mit ihren Bedürfnissen. Das 
Sterben ist in unserer heutigen Zeit in 
den Familien nicht mehr präsent, aber ge-
wünscht. Die Begleitung eines sterbenden 
Menschen stellt die Angehörigen daher oft 
vor unbekannte Situationen. Unsere Koor-
dinatorInnen, speziell für diesen Bereich 
ausgebildete Krankenschwestern und So-
zialpädagogenInnen, beraten Betroffene 
und ihre Angehörige unverbindlich zu der 
besonderen Situation am Lebensende. 
Hier gilt es, mit Fachlichkeit, aber auch mit 
Empathie und einem Blick für das ganze 
Familiensystem beratend zur Seite zu ste-
hen. Bei Bedarf genügt ein Anruf bei der 
Hospizgruppe Aschaffenburg e. V. zur Ter-
minabsprache
HOSPIZGRUPPE ASCHAFFENBURG e.V.
Hanauer Str. 21 a, 63739 Aschaffenburg
Tel.: 06021 / 98 00 55
E-Mail: info@hospizgruppe-aschaffenburg.de
Homepage: 
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
Spendenkonten:
IBAN-Nr.: DE21 7955 0000 0012 0480 05 
Sparkasse Aschaffenburg Miltenberg
IBAN-Nr.: DE53 5019 0000 0001 4199 35 
Frankfurter Volksbank Rhein/Main

- Das Leben in Würde vollenden-

Vorankündigung: 
Jahreshauptversammlung 2025 
mit Neuwahlen
Der CSU-Ortsverband Glattbach lädt zur 
Jahreshauptversammlung 2025 am Don-
nerstag, den 06.03.2025 um 19:00 Uhr, 
in den Gewölbekeller des Rathauses, 
Schulstraße 17, 63864 Glattbach recht 
herzlich ein.
Die Tagesordnung wird im kommenden 
Mitteilungsblatt veröffentlicht.
Ich würde mich sehr freuen, Sie alle be-
grüßen zu können. 

Ortsverband
Glattbach




